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Notruftafel 
                                                         Telefon-Nr. 
Notruf Polizei                                       110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst              116 117 
Zahnärztlicher Notdienst                     01805 986700 
Infozentrale für Vergiftungsunfälle      0228 28733211 
    (Uni-Klinik Bonn) 
Tierärztlicher Notdienst                       02423 908541 
    www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de 
Kreisjugendamt Düren                         02421 22 11 11 
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr          0800 111 05 50 
    Di. + Do. 17 - 19 Uhr 
Kinder- u. Jugendtelefon                        0800 111 03 33 
    Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr 
Heimwegtelefon 
    So. - Do. 20.00-24:00 Uhr                030/120 74 182 
    Fr. + Sa. 22.00-04.00 Uhr 
Polizeiinspektion Düren                      02421 949-0 
August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren 
Rettungsleitstelle Kreis Düren             02421 559-0 
Gemeindeverwaltung Merzenich         02421 399-0 
Valdersweg 1, 52399 Merzenich 
Wasserleitungszweckverband               02424 940222 
der Neffeltalgemeinden 
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß 
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath) 
Strom/Gas/Wasser                                 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen: 
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH,  
Störung Strom Tel.:                                0800 4112244, 
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren: Leitungs- 
partner GmbH, (Gas/Wasser)                02421 4865-111 /  
                                                                 oder 4865-555 
Telefon-Seelsorge                                  0800 1110111 
Düren-Heinsberg-Jülich  
Pflegeberatungsstelle                            02421 22-1517 
trägerunabhängig, kostenlos, neutral         Fax: 22-2595 
Störung Straßenbeleuchtung               0800/4112244 
                                      http://www.rwe.com/laterneaus 

Wichtige Daten

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, den 01.01.2021   

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 
Dienstag, den 15.12.2020, 10.00 Uhr, per Email an  

amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen 
Abgabetermin Erscheinungsdatum  
19. Januar 2021 29. Januar 2021 
16. Februar 2021 26. Februar 2021 
16. März 2021 26. März 2021 
13. April 2021 23. April 2021 
11. Mai 2021 21. Mai 2021 
08. Juni 2021 18. Juni 2021 
06. Juli 2021 16. Juli 2021 
03. August 2021 13. August 2021 
31. August 2021 10. September 2021 
28. September 2021 08. Oktober 2021 
26. Oktober 2021 05. November 2021 
23. November 2021 03. Dezember 2021 

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse! 
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-

tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können. 

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist aus-
reichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu 
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden. 

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu 
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu 
über senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen 
eine schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten. 

Gemeinde Merzenich ist 
Partner von:



Ein ganz besonderes Dankeschön richte ich an das Personal in 
Kindergärten, Schulen und Pflegeeinrichtungen, das mit hohem 
persönlichem Einsatze sich immer wieder auf die neuen und 
strengen Hygienevorgaben eingestellt und verantwortungsbe-
wusst gehandelt hat. 
Trotz aller Widrigkeiten haben wir aber wichtige Projekte in unse-
rer Gemeinde auf den Weg gebracht und abgeschlossen. Ich 
denke hier an die Kita-Neubauten Regenbogen, Bürgewald und 
Bärenstark, die Eröffnung des Bürgewaldzentrums, die Eröffnung 
des neuen Sportplatzes in Golzheim und die Weiterführung des 
Neubaugebietes Merzpark. 
Wir können uns außerdem freuen, dass wir die Gemeinde für den 
Strukturwandel gut aufgestellt und in Position gebracht haben. In 
dem vorliegenden Entwurf der Leitentscheidung des Landes zum 
Kohleausstieg wird die Gemeinde Merzenich an prominenter 
Stelle genannt, sodass wir auf entsprechende Förderung und Hil-
festellung des Landes hoffen dürfen. 
Viele Menschen konnten und können ihre Arbeit Teils erschwert, 
teils aber auch gar nicht mehr, ausüben. Am schlimmsten jedoch 
ist, dass Menschen durch die Pandemie auch im Kreis Düren ver-
storben sind. Hier möchte ich an dieser Stelle allen von der 
Krankheit Betroffenen und Angehörigen, die durch das Virus 
belastet sind und/oder schmerzvollen Verlust erfahren haben, viel 
Kraft wünschen. 
Ich bin sehr dankbar für die Menschen, die mich in meinem Amt 
als ihr Bürgermeister bei all den damit verbundenen Herausforde-
rungen begleitet und unterstützt haben. Ich denke hier an die 
Sport- und Kulturvereine sowie die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr, die bei jedem Einsatz ihr Bestes 
geben, zu jeder Tages- und Nachtzeit. Ich denke auch an die vielen 
Flüchtlingshelfer, die immer noch viele Stunden ihrer Freizeit ein-
setzen, um geflüchteten Menschen in unserer Gemeinde den Start 
in ein neues Leben zu erleichtern. Auch die ehrenamtliche Jugend- 
und Sozialarbeit, das Ehrenamt in Kirchen und nicht zuletzt in 
den politischen Gremien unserer Gemeinde sind wichtige Stützen 
unserer Gemeinschaft.  
Auch allen Kolleginnen und Kollegen in der Verwaltung, auf dem 
Baubetriebshof und in unseren gemeindlichen Einrichtungen 
(Kitas, Familienzentrum, Jugend- und Seniorenarbeit, Schulen) 
möchte ich sehr herzlich für ihr Engagement danken.  
Die Corona-Pandemie macht die Adventszeit in diesem Jahr zu 
einer besonderen Zeit. Immer noch ist Verzicht gefragt auf vieles, 
was die dunklen Tage normalerweise zum Leuchten bringt: der 
Besuch des Weihnachtsmarktes, das Beisammensein mit lieben 
Menschen, Weihnachtsfeiern im Verein, gemeinsames Singen... 
Der Verzicht auf all das fällt schwer – auch mir persönlich. 
Aber wir können trotzdem voller Zuversicht sein! Denn die Fort-
schritte in der medizinischen Forschung geben Hoffnung, dass 
die Pandemie nicht dauerhaft unseren Alltag beherrschen wird. 
Die Pandemie wird uns die Zukunft nicht nehmen. 
Die vor uns liegenden Feiertage geben Anlass, in der Hektik des 
Alltags einen Moment inne zu halten. Ich wünsche Ihnen und 
allen Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, erholsame und 
besinnliche Weihnachtstage, einen schwungvollen Jahreswechsel 
sowie ein erfolgreiches und vor allem friedliches Jahr 2020. Ein 
besonderer Gruß geht auch an unsere französischen Freunde in 
unserer Partnerstadt Quiévrechain. 
Bei folgendem Gedicht werden wohl viele von uns in die eigene 
Kindheit zurückversetzt – sei es durch die wärmende Erinnerung 
an ähnliche Bilder aus dem eigenen Leben, sei es durch das fast 
unumgängliche Auswendiglernen dieser Strophen. Doch es passt 
wohl besonders in diese Zeit, die uns äußerlich zur Ruhe ver-
pflichtet, aber viel Platz für Herzenswärme und innerfamiliäre 
Weihnachtsfreude lässt. Und folgen Sie doch Joseph Eichendorff 
und wandern Sie hinaus ins vielleicht sternenbeglänzte Freie – Sie 
werden es genießen! 
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„Die Seite Zwei“

Zum Jahreswechsel 
Weil das Miteinander wichtig ist 

Mit Zuversicht, Zusammenhalt und  
vernünftigen Entscheidungen! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
mit der Adventszeit hat eine besondere 
Zeit begonnen, eine Zeit der Hoff-
nung, der Erwartung und des 
Zusammenseins. Mit großen Schritten 
gehen wir auf Weihnachten und den 
Jahreswechsel 2020/21 zu und so 
möchte ich es in guter Tradition nicht 
versäumen, mich mit einem persön-
lichen Gruß an Sie zu wenden. Was für 
ein Jahr! Es hat uns alle vor große Her-
ausforderungen gestellt und jedem ein-
zelnen von uns persönlich harte Ein-

schnitte und Verluste abverlangt. Wer hätte am 1. Januar, an dem 
wir hoffnungsvoll in ein Neues Jahr 2020 blickten, gedacht, dass 
schon kurz nach Karneval das gesamte gesellschaftliche Leben 
komplett auf Eis gelegt wird. 
Die Lockdown-Maßnahmen im Frühjahr und im November 
haben stark in unser gewohntes Leben eingegriffen. Wir mussten 
verzichten auf unsere traditionellen Feierlichkeiten wie das Auf-
stellen der Maibäume, Schützenfeste, Feuerwehrfeste, Kartoffel-
fest, Sportwochen, Vereinsjubiläen, Ausstellungen, Turniere und 
vieles mehr. Auch das kulturelle Leben mit Konzerten, Theater-
vorstellungen, Veranstaltungen im Heimatmuseum, Lesungen in 
der alten Kirche, Besuch unserer französischen Freunde anlässlich 
des Nationalfeiertages etc. musste runtergefahren werden. 
Alle diese sozialen Kontakte, die unser menschliches Miteinander 
sonst so positiv gestalten, haben wir in Verantwortung für den 
Schutz der Gesundheit unserer Gemeinschaft eingestellt und sind 
auf Abstand gegangen. 
Jedoch gab und gibt es auch schöne Lichtblicke, die uns daran erin-
nern, wie wertvoll unsere gelebte Gemeinschaft ist, die uns Mut 
machen und Kraft geben, das Beste aus dieser Zeit zu machen.  
Beeindruckend fand ich, wie wir den Menschen um uns herum 
Aufmerksamkeit und Zuneigung gegeben haben. Beispielhaft 
möchte ich hier daran erinnern, wie viel Freude unser DJ Thomas 
Garding im Ort bereitet hat, als er im Lockdown durch unsere 
Gemeinde gefahren ist und Musikwünsche erfüllt hat. Balkon- 
und Straßenkonzerte haben gezeigt, wieviel Kreativität in uns 
steckt, solch schwierige Zeiten gemeinsam zu meistern. Unsere 
Vereine, die in den sozialen Medien mit Bildern und Filmen und 
Live-Streams virtuelle Angebote geschaffen und damit ein Stück 
weit das Vereinsleben aufrechterhalten und für die Menschen 
gepflegt und uns mit lustigen Beiträgen zumindest ein Schmunzeln 
ins Gesicht gezaubert und Vorfreude auf das Nachholen der Ver-
anstaltungen im nächsten Jahr geweckt haben. 
Vorbildlich funktioniert hat auch die Nachbarschaftshilfe, in der 
man sich gegenseitig unterstützt hat, bspw. bei Einkäufen. Schenken 
wir auch weiterhin Hoffnung und öfter mal ein freundliches 
Wort, greifen Sie zum Telefon oder schreiben Sie – ganz altmo-
disch – mal wieder einen Brief! 

Mit der Initiative Wir für Merzenich haben wir die Bevölkerung 
ermuntert, jetzt besonders die lokale Gastronomie und den loka-
len Einzelhandel zu unterstützen. 
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Markt und Straßen stehn verlassen, 
Still erleuchtet jedes Haus, 

Sinnend geh’ ich durch die Gassen, 
Alles sieht so festlich aus. 

An den Fenstern haben Frauen 
Buntes Spielzeug fromm geschmückt, 
Tausend Kindlein stehn und schauen, 

Sind so wunderstill beglückt. 
Und ich wandre aus den Mauern 

Bis hinaus in’s freie Feld, 
Hehres Glänzen, heil’ges Schauern! 

Wie so weit und still die Welt! 
Sterne hoch die Kreise schlingen, 

Aus des Schneees Einsamkeit 
Steigt’s wie wunderbares Singen – 

O du gnadenreiche Zeit! 
Im Namen des Gemeinderats und des Rathauses übermittlere ich 
Ihnen allen herzliche Grüße und gute Wünsche. Bleiben wir bei-
einander und geben wir acht aufeinander: jetzt in den Zeiten von 
Corona und auch in der Zeit danach! Bleiben Sie vor allem 
gesund! Ihnen allen eine frohe und besinnliche Zeit, 
Ihr Bürgermeister 
Georg Gelhausen 
Gemeinde Merzenich – eine verlässliche Gemeinschaft! 

G
ültig bis 01.01.2021
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im  
Rathaus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen  
Publikumsverkehr wieder geöffnet. 

Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist: 
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr 
Montag: 14 bis 16.30 Uhr 
Dienstag: ganztägig geschlossen 
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 

Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem ver-
einbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich. 

Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran!  

Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0. 

Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden.  

Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Termin-
vorschlag. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern. 
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren.  
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de findet man stets die aktuell gültigen 
Verordnungen der Coronaschutzverordnung sowie weitere Hin-
weise, Formulare und Tipps rund um das zum Thema Corona. 
Sie werden nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus unter 
02421/399-0, wir helfen Ihnen weiter! 

Seit dem 04. August 2020 befindet sich eine Zweigstelle des 
Bürgerbüros in der Dürener Straße 4, (neben der Post). Dort 
können folgenden Leistungen erbracht werden: 

• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger 
und Bürgerinnen von Merzenich (der Verkauf findet aus-
schließlich in der Dürener Straße statt!) 

• Verkauf von Abfallsäcken 
• Verkauf von Sperrmüllkarten 
• Ausgabe von Windelsäcken 
• Ausgabe von Gelben Säcken 

Gebührenpflichtige Transaktion können derzeit nur in Barzah-
lung abgewickelt werden. Bitte den Personalausweis vorlegen. Es ist 
– anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig. 

Es gelten folgende Öffnungszeiten für das Bürgerbüro, Dürener 
Straße 4 
Dienstag, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Öffentliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Merzenich; 

Wichtiger Hinweis! 
Öffentliche Bekanntmachungen, einschließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de 
bekannt gemacht. 

Gemeindeverwaltung Merzenich  
Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Montag – Freitag                       8:00 – 12:30 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag                                 ganztägig für Besucher geschlossen 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:                           14:00 – 18:00 Uhr 
Öffnungszeiten des Sozialamtes 
Servicezeiten 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag                            16:00 – 18:00 Uhr 
In der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- und Sozi-
alhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den Vormit-
tagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung  
(Herr Kraus, Tel.: (02421) 399-152). 
Terminvergaben 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)   8:00 – 10:00 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag                            14:00 – 16:00 Uhr 
Termine können unter folgenden Rufnummern vereinbart 
werden: (02421) 399 -152, -154, -155, -156 

Schiedsstelle: Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath 
Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244 

Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim 
Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321 

 

Rechtswirksamkeit 
der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP)  

der Gemeinde Merzenich (P&R/B&R-Anlage) 
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am 
19.12.2019 beschlossen: 
1. gemäß der in der Abwägung durch die Gemeinde Merzenich 

formulierten Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sowie der anerkannten Naturschutzverbände zu 
folgen, teilweise zu folgen, nicht zu folgen, bzw. diese zur 
Kenntnis zu nehmen. 

2. die Feststellung der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Merzenich einschließlich der Begründung. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigung gemäß§ 6 
Abs. 1 BauGB bei der höheren Verwaltungsbehörde einzuholen. 
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1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
Merzenich, den 23.11.2020 
Der Bürgermeister 
 
 
 
Gelhausen 

Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, den Flächennutzungs-
plan nach der Genehmigung durch die höhere Verwaltungsbe-
hörde ortsüblich bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass der 
Flächennutzungsplan einschließlich der Begründung während 
der Dienststunden der Verwaltung eingesehen werden kann. 
Ziel und Zweck der 18. Änderung des FNP ist es, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung der P&R/B&R-
Anlage an der S-Bahnstation in Merzenich zu schaffen. 
Darstellung der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Merzenich. 
Ohne Maßstab 

Bekanntmachungsanordnung: 
Gemäß § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsver-
ordnung vom 26.08.1999 - GV. NRW S. 516); geändert durch 
Artikel 4 d. Gesetzes v. 29.4.2003 (GV. NRW. S. 254), in Kraft 
getreten am 15. Mai 2003; Artikel 18 des Vierten Befristungsge-
setzes vom 5.4.2005 (GV. NRW. S. 332), in Kraft getreten am 30. 
April 2005; VO vom 5. August 2009 (GV. NRW. S. 442, ber. S. 
481), in Kraft getreten am 1. September 2009 bestätigt der Unter-
zeichner, dass der Wortlaut des vorstehenden Beschlusses mit dem 
Ratsbeschluss vom 19.12.2019 übereinstimmt und nach§ 2 Abs. 
1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung verfahren wurde. Die 
öffentliche Bekanntmachung des vorstehenden Beschlusses des 
Gemeinderates wird hiermit angeordnet. 
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich vom 
19.12.2019 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung wird die 18. Änderung des FNP der Gemeinde 
Merzenich gemäß§ 6 Abs. 5 BauGB rechtswirksam. 
Die genehmigte 18. Änderung des FNP mit Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung liegt ab sofort bei der Gemeinde-
verwaltung Merzenich, Fachbereich III Bauen und Planen, 
Zimmer 19/20, Valdersweg 1, 52399 Merzenich aus und kann 
während folgender Dienststunden von jedermann eingesehen 
werden: 
              montags                   08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
              mittwochs - freitags  08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
              montags von            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
              mittwochs von         14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
              donnerstags von       14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Auf Grundlage des § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Gemäß § 215 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. 1 S. 3634) 
,,Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften" 
werden unbeachtlich 

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter 
Haben Sie Fragen, wo wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 
PHK Udo Schumacher. 
Sprechstunden: 
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr 
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1 
Tel.: 02421 - 9496135 

Mietspiegel für Merzenich 2020 
Der neue Mietspiegel für Merzenich mit Stand Dezember 

liegt vor. 

Bei den Mietpreisen wurden lediglich geringfügige 
 Änderungen vorgenommen 
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Mitteilungen der Verwaltung 

Gemeinderat und Ausschüsse  
neu besetzt 

In einer konstituierenden Sitzung sind am Montag, 2.11.2020 
der neue Rat, die Ortsvorsteher und der Bürgermeister der 
Gemeinde Merzenich vereidigt worden. Die Sitzung war auf-
grund der Coronaschutzverordnung und den damit verbundenen 
Hygiene- und Abstandsbestimmungen in die Weinberghalle ver-
legt worden. 
Der neue Rat besteht aus 26 Mitgliedern, die sich wie folgt ver-
teilen: CDU (14 Mitglieder), SPD (7), Grüne (3), Linke (1) und 
FDP (1).  
Zur CDU-Fraktion gehören: Dirk Becker (Vorsitzender), 
Michael Dohmes, Ignaz Foerster, Marcus Gninka, Dirk Guder, 
Daniel Jonas, Dieter Kelmes, Katrin Krafczyk, Ralf Locker, Wolf-
gang Mohren, Christoph Neffgen, Christoph Pöhlmann, Günt-
her Schmitz und Dr. Maria Schoeller. 
Zur SPD-Fraktion gehören: Alexander Förster, Kristina Alice 
Hensen-Reifgens, Ute Hoch, Reimund Müller, Udo Werres, 
Frank Wolff und Jürgen Zeyen.  
Zur Fraktion Bündnis 90/Die Grünen gehören: Ingeborg Geue-
nich (Vorsitzende), Vera Boltersdorf und Edith Giffeler. 
Die Partei Die Linke wird durch Holm-Andreas Sieradzki vertre-
ten, die FDP durch Klaus Breuer. 
Zum Ortsvorsteher wurden gewählt: Dirk Guder (Merzenich), 
Michael Dohmes (Morschenich/Morschenich-Neu), Ignaz Foer-
ster (Golzheim) und Ralf Locker (Girbelsrath). 
Zu stellvertretenden Bürgermeistern wurden gewählt: Günther 
Schmitz (CDU) und Reimund Müller (SPD). 
Folgende Gremien wurden neu besetzt: 
Ausschuss für Soziales, Schule, Sport und Kultur 
Christoph Pöhlmann (Vorsitzender) 
Dieter Kelmes (stellv. Vorsitzender) 
Holm-Andreas Sieradzki 
Ignaz Foerster 
Katrin Krafczyk 
Wolfgang Mohren 
Carsten Henschel (sachkundiger Bürger) 
Ute Hoch 
Udo Werres 
Edith Giffeler 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Strukturentwicklung 
Dr. Maria Schoeller (Vorsitzende) 
Michael Dohmes (stellv. Vorsitzender) 
Klaus Breuer 
Dirk Becker 
Ignaz Foerster 
Marcus Gninka 
Dirk Guder 
Kristina Alice Hensen-Reifgens 
Frank Wolf 
Harald Urban (sachkundiger Bürger) 
Vera Boltersdorf 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
Jürgen Zeyen (Vorsitzender) 
Udo Werres (stellv. Vorsitzender) 
Klaus Breuer 
Dirk Becker 
Michael Dohmes 
Dirk Guder 
Ralf Locker 
Christoph Neffgen 
Günther Schmitz 
Thorsten Utzerath (sachkundiger Bürger) 
Ingeborg Geuenich 

Haupt- und Finanzausschuss 
Georg Gelhausen (Vorsitzender) 
Klaus Breuer 
Dirk Becker 
Michael Dohmes 
Marcus Gninka 
Ralf Locker 
Christoph Pöhlmann 
Günther Schmitz 
Alexander Förster 
Reimund Müller 
Jürgen Zeyen 
Ingeborg Geuenich 
Rechnungsprüfungsausschuss 
Dieter Kelmes (Vorsitzender) 
Marcus Gninka (stellv. Vorsitzender) 
Holm-Andreas Sieradzki 
Daniel Jonas 
Katrin Krafczyk 
Christoph Neffgen 
Christoph Pöhlmann 
Alexander Förster 
Reimund Müller 
Rodja Rittlewski (sachkundiger Bürger) 
Helga Rogosch (sachkundige Bürgerin) 
Wahlausschuss 
Klaus Breuer 
Dirk Guder 
Wolfgang Mohren 
Günther Schmitz 
Dr. Maria Schoeller 
Kristina Alice Hensen-Reifgens 
Rodja Rittlewski (sachkundiger Bürger) 
Edith Giffeler 
Wahlprüfungsausschuss 
Wolfgang Mohren (Vorsitzender) 
Ignaz Foerster (stellv. Vorsitzender) 
Dirk Guder 
Holm-Andreas Sieradzki 
Daniel Jonas 
Ralf Locker 
Christoph Neffgen 
Sandro Abis (sachkundiger Bürger) 
Wolfgang Eupen (sachkundiger Bürger) 
Frank Wolf 
Edith Giffeler 
Ausschuss „Kuratorium Rixen-Stiftung“ 
Georg Gelhausen (Vorsitzender) 
Wolfgang Eupen (sachkundiger Bürger) 
Vera Boltersdorf 
Rudi Pick (sachkundiger Bürger) 

Die Sitzung des Gemeinderates fand in der Weinberghalle statt. 
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Bürgermeister Georg Gelhausen mit seinen Stellvertretern Günther 
Schmitz (CDU, rechts) und Reimund Müller (SPD, links).  

Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) mit den Ortsvorstehern Michael 
Dohmes, Dirk Guder, Ralf Locker und Ignaz Foerster (von links). 

Altersvorsitzender Dieter Kelmes (links) nahm die Vereidigung von  
Bürgermeister Georg Gelhausen vor. 

Die Zukunft des Geschichts-  
und Heimatvereins  

Seit Jahrzehnten kümmert sich der Geschichts- und Heimatverein 
Merzenich liebevoll um die Unterhaltung und die Pflege des 
Heimat museums an der Bergstraße, um das umfangreiche Heimat-
archiv, organisiert Veranstaltungen, Lesungen und Ausstellungen. 
Der Vorstand mit dem 1. Vorsitzenden Günther Hamboch, der  
2. Vorsitzenden Renate Fuss, Schriftführer Udo Lindner, Kassen-
wartin Christine Reith sowie der zahlreichen weiteren ehrenamt-
lichen Kräfte leistet somit einen unverzichtbaren Beitrag zum Erhalt 
der heimatgeschichtlichen Bestände.  
Der „GHV“ schafft es seit 1983 - durch enormes freiwilliges 
Engagement - Ortsgeschichte und die Kultur der Gemeinde Mer-
zenich mit ihren Ortsteilen Girbelsrath, Golzheim, Merzenich 
und Morschenich der Öffentlichkeit zugänglich zu machen.  
Doch der Zahn der Zeit nagt nicht nur an der altehrwürdigen und 
über 400 Jahre alten Hofanlage, sondern auch am Personal. „Wir 
sind jetzt alle in einem Alter, wo die Belastungen nicht mehr so 
einfach wegzustecken sind. Bei aller Freude an der ehrenamtlichen 
Tätigkeit und dem Miteinander im Verein – es ist für uns kaum 
noch zu schaffen“, so der 1. Vorsitzende Günther Hamboch. Des-
halb hatte er sich an Bürgermeister Georg Gelhausen gewandt und 
um Unterstützung gebeten mit dem Ziel, die Arbeit des GHV mit 
einem neuen, verjüngten Vorstandsteam weiterzuführen. 
Nach einem ersten Aufruf im Amtsblatt der Gemeinde hatten 
sich einige Interessenten gemeldet, so dass Georg Gelhausen nun 
– den Corona bedingten Hygiene- und Abstandsvorschriften 
gemäß – zu einem ersten Abstimmungsgespräch einladen konnte. 
Dort berichteten die Vorstandsmitglieder von ihrem umfangrei-
chen Tätigkeitsfeld und beantworteten Fragen rund um die 

Arbeit im Geschichts- und Heimatverein. 
Am Ende der Veranstaltung war man sich einig, dass die Verein-
sarbeit auf jeden Fall fortgeführt werden soll. Bereitschaft für die 
Neubesetzung des Vorstandes wurde von den Teilnehmern am 
Abstimmungsgespräch signalisiert. „Dennoch“, so Bürgermeister 
Gelhausen, „würden wir uns über weitere Unterstützer freuen, die 
vielleicht ein Interesse an Vereinsarbeit haben oder eine Affinität 
zur Geschichte der Kommune.“  
Das Tätigkeitsfeld ist umfangreich. Sei es die Pflege des großen 
Gartens, die Reparatur der Gerätschaften, das Sauberhalten der 
Hofanlage, das Organisieren von Veranstaltungen und Ausstel-
lungen oder auch das Erklären und Erläutern der Exponate für 
Besucher, denn immerhin ist das Heimatmuseum auch ein außer-
schulischer Lernort und somit regelmäßige Anlaufstelle für wiss-
begierige Schüler*innen und Lehrer*innen.  
Wer sich ein genaueres Bild vom Museum und den Aufgaben des 
GHV machen möchte, der findet viele Information, Bilder und 
Kontaktdaten auf der Homepage unter www.heimatmuseum-
merzenich.de. 
Bei Interesse an einer Mitarbeit wenden Sie sich bitte direkt an 
Guido Zintl von der Stabsstelle im Rathaus der Gemeinde Mer-
zenich. Er ist per Mail unter gzintl@gemeinde-merzenich.de zu 
erreichen sowie telefonisch unter 02421/399-138.  

Land genehmigt Fördermittel für  
Merzenicher „ein.Laden“-Konzept 

Die Realisierung des ambitionierten ein.Laden-Konzeptes als 
Begegnungsstätte und Ideenwerkstatt für alle Generationen im 
Herzen von Merzenich rückt immer näher. Die Räumlichkeiten 
in der Dürener Straße 4, aktuell aufgrund notwendiger Renovie-
rungsarbeiten vorübergehend noch von der Sparkasse Düren 
genutzt, sollen zukünftig als „Kreativraum“ und als „Bürgerraum“ 
multifunktional genutzt werden – transparent, offen und flexibel.  

Auch das Land NRW ist von dem sogenannten „Sharing Project“ 
überzeugt und hat nun im Rahmen des Sofortprogramms zur Sta-
bilisierung der Innenstädte und Zentren eine Förderung von 
21.299 Euro zugesichert. „Mit dem Fördergeld will die NRW-
Koalition Kommunen wie Merzenich stützen in diesen schweren 
Zeiten. Das Geld wird noch in diesem Jahr ausgezahlt und 
ermöglicht ein rasches Handeln“, so die Landtagsabgeordnete Dr. 
Patricia Peill bei der Übergabe des Bescheids an Bürgermeister 
Georg Gelhausen.  
Erfolgreich auf den Weg gebracht hatte den Antrag auf Gewäh-
rung einer Zuwendung der neue Dorfmanager der Gemeinde 
Merzenich, Michael Reichert. Vor Ort erläuterte er Dr. Patricia 
Peill, welche Bedeutung die Begegnungsstätte für die Entwicklung 
eines lebendigen Ortskernes im Rahmen des Dorfinnenentwick-
lungskonzeptes hat. Bürgermeister Georg Gelhausen konnte der 
Landtagsabgeordneten zudem schon konkrete Ideen aufzeigen. 
„Ich freue mich sehr für Merzenich! Die Räumlichkeiten liegen 



Michael Dohmes (Morschenich) und Ignaz Foerster (Golzheim) 
statt. Der Bürgermeister selbst sorgte mit seiner Trompete und 
entsprechendem Liedgut für einen würdigen musikalischen 
Rahmen, Pastor a. D. Heinz Dieter Hamachers sprach das Gebet. 
Die Ehrenwache wurde gehalten von den jeweiligen Löschgrup-
pen der Ortschaften, die Kränze wurden in den Ortsteilen von 
zwei Vertretern des Reservistenverbandes niedergelegt. 

Der Volksbund versteht den Gedenktag mit zunehmendem 
Abstand vom Krieg als einen Tag der Trauer. Der Volkstrauertag 
ist aber auch zu einem Tag der Mahnung zu Versöhnung, Verstän-
digung und Frieden geworden. 
„Wir trauern heute nicht nur um die Kriegstoten des 1. und 2. 
Weltkrieges, sondern auch um die Opfer so vieler anderer Kriege 
auf dieser Welt. Um die Opfer von Terrorismus, Hass, Gewalt 
und politischer Verfolgung. Der Volkstrauertag ist auch ein stiller 
Protest gegen Gewaltherrschaft, Ausgrenzung und Diskriminie-
rung“, so Ortsvorsteher Ignaz Foerster. 
Ein Video vom Festakt in Merzenich finden Sie auf dem You-
Tube-Kanal der Gemeinde Merzenich. 
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sehr zentral und bilden einen idealen Ausgangspunkt für die Ent-
wicklung eines lebendigen Ortskerns“, so Dr. Peill. 
Eine konkrete Umsetzung rückt nun also immer näher, einen 
festen Zeitpunkt gibt es aber noch nicht. Bürgermeister Georg 
Gelhausen: „Zunächst einmal muss die Sparkasse ihre durch 
einen Einbruch fast völlig zerstörte Filiale in der Burgstraße wieder 
beziehen können. Die Renovierungsarbeiten sind im Gange und 
können womöglich noch in diesem Jahr abgeschlossen werden. Ich 
denke, im Frühjahr 2021 können wir dann loslegen!“   

„Wir zünden ein Licht an!“  
– Video der Merzenicher Martinsaktion auf YouTube 

Alle Merzenicherinnen und Merzenicher waren in diesem Jahr 
von der Kinderkirche Bruder Laurentius und der Gemeinde  
Merzenich aufgerufen, ein Zeichen für sichtbare Gemeinschaft, 
spürbare Zuversicht, Zusammenhalt und Teilen zu setzen. 
Hintergrund waren die Corona bedingten Einschränkungen, die 
eine normale Durchführung des Martinsfestes in diesem Jahr 
nicht zuließen.   

Um aber trotzdem die 
Strahlkraft und Symbolik 
des Martinsgedankens an 
möglichst viele Menschen 
vermitteln zu können, hatte 
die Merzenicher Gemeinde-
referentin Susanne Funke 
dazu eine Idee aus dem 
Bistum Limburg aufgegrif-
fen und die Martinasaktion 
„Wir zünden ein Licht an!“ 
in Merzenich und Nieder-
zier ins Leben gerufen. 
„Jedes Kind in den Kinder-
gärten und Schulen der 
Gemeinde Merzenich 
erhielt von uns zwei Licht-
tüten, die bemalt und 

weiterverschenkt werden konnten. Das Licht sollte sich ausbreiten 
und den Martinsgedanken weitertragen!“, so Susanne Funke. 
Darüber waren alle Merzenicherinnen und Merzenicher dazu auf-
gerufen, Laternen in ihre Fenster zu stellen und ein Foto davon an 
die Kinderkirche zu schicken. 
Susanne Funke: „Viele haben bei der Martinsaktion "Wir zünden 
ein licht an" mitgemacht und auch Fotos geschickt. Bei einem 
Abendspaziergang durch Merzenich sah man viele mit Laternen 
oder Lichtertüten erleuchtete Fenster: Hoffnungszeichen in 
dieser Zeit. Jetzt - wie versprochen- die Fotos zusammengestellt 
als Video. Die Kinderkirche Bruder Laurentius sagt allen: "Gut, 
dass es euch gibt und ihr mitgemacht habt! Ihr seid Lichterkinder!" 
Das Video kann man sich ab sofort dem YouTube-Kanal der 
Gemeinde Merzenich anschauen. 

Volkstrauertag 2020  
– Bürgermeister Georg Gelhausen gedenkt der Kriegsopfer 

„Versöhnung über den Gräbern – Arbeit für den Frieden“ – dem 
Leitwort des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge ent-
sprechend gedachte Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen 
am Sonntag, 15.11.2020 (Volkstrauertag), den Kriegstoten aus 
den beiden Weltkriegen, die im Merzenicher Gemeindegebiet 
ihre letzte Ruhe fanden. 
Alle in Merzenich beerdigten Kriegstoten ruhen auf dem Ehren-
friedhof (der Kriegsgräberstätte) an der alten Kirchenruine oder 
auf Wunsch der Angehörigen in Wahlgräbern auf dem Gemein-
defriedhof an der Dürener Straße. Die Gräber müssen nach dem 
Gräbergesetz dauernd bestehen bleiben; die Kriegstoten haben, 
wie der Volksmund sagt, „ewiges Ruherecht“. 
Aufgrund der aktuellen Infektionslage und der damit verbunde-
nen Hygiene- und Abstandsregelungen fand die traditionelle 
Kranzniederlegung im kleineren Rahmen an der Seite der Orts-
vorsteher Dirk Guder (Merzenich), Ralf Locker (Girbelsrath), 

Neuer „Bufdi“ für die Offene und  
Mobile Jugendarbeit  

der Gemeinde Merzenich 
Für Brian Sklorz aus Vettweiß bricht nun ein aufregendes Jahr an. 
Der 20-Jährige hat bei der Gemeinde Merzenich seine Tätigkeit 
im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes begonnen. Als soge-
nannter „Bufdi“ wird er vorwiegend in der Offenen und Mobilen 
Jugendarbeit eingesetzt. In und um das Bürgerhaus herum wird er 
die hauptamtlichen Fachkräfte bei der Betreuung eines Offenen 
Jugendtreffs im Bürgerhaus Merzenich und bei Mobilen Freizeit-
angeboten unterstützen, integrative Fahrten, Ferienspiele, 
Jugendfreizeitfahrten oder Wochenendaktionen mitorganisieren 
und begleiten sowie Jugendliche zu und von Aktivitäten mit dem 
Jugendmobil transportieren. 

„Ich freue mich, dass wir mit Brian Sklorz einen jungen und moti-
vierten Menschen im Bürgerhaus-Team haben, der bürgerschaft-
liches Engagement zeigt und sich freiwillig für das Allgemeinwohl 
einsetzt“, so Bürgermeister Georg Gelhausen im Beisein von 
Diplom-Sozialarbeiter Michael Staab bei der Amtsein führung des 
„Bufdis“ im Rathaus der Gemeinde Merzenich. 
Wir wünschen Brian eine angenehme und lehrreiche Zeit! 

Neuer Bezirksbeamter  
- Udo Schumacher löst Heinz-Willi Esser ab 

Für die Gemeinde Merzenich ist ab sofort ein neuer Bezirksbeamter 
der Polizei zuständig. Polizeihauptkommissar Udo Schumacher, 



bislang für den Bezirk 6 (Düren-Süd/Düren-Ost) im Einsatz, 
übernimmt den Aufgabenbereich von Heinz-Willi Esser, der nach 
zweijähriger Tätigkeit von Merzenich nach Jülich wechselt.  

Bürgermeister Georg Gelhausen bedankte sich bei Heinz-Willi 
Esser für seine Arbeit in den vergangenen zwei Jahren und hieß 
Udo Schumacher in Merzenich willkommen: „Für seine neue 
Aufgabe wünsche ich Herrn Esser alles Gute! Gleichzeitig freue 
ich mich auf die Zusammenarbeit mit Udo Schumacher, der von 
der Stadt Düren zur Gemeinde Merzenich wechselt und hier 
sicher schnell Fuß fassen wird!“ 
Hauptaufgabe der Bezirksbeamten ist die ständige, auch anlass -
unabhängige Kontaktaufnahme und -pflege mit Bürgern, gesell-
schaftlichen Gruppen, Institutionen und Organisationen.  
PHK Udo Schumacher ist telefonisch erreichbar unter 
02421/949-6135. Sprechstunden finden immer montags von 9 
bis 11 Uhr sowie donnerstags von 17 bis 19 Uhr statt. 
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Präventionshinweis:  
Falsche Polizeibeamte am Telefon! 

Ältere Menschen werden zunehmend von Unbekannten angerufen, 
die sich als Polizeibeamte, Staatsanwälte oder andere Amtspersonen 
ausgeben und hierbei oftmals die 110 mit einer Ortsvorwahl im 
Telefondisplay erscheinen lassen. Die Anrufer manipulieren ihre 
Opfer, indem sie ihnen überzeugende Geschichten über aktuelle 
Straftaten erzählen und sie zum vermeintlichen Schutz ihres Eigen-
tums auffordern, Geld oder Wertgegenstände auszuhändigen. 

Sollten Sie einen solchen Anruf erhalten, beachten Sie bitte diese 
Hinweise: 
- Die Polizei ruft niemals unter der 110 an. Bitte sofort auflegen! 
- Gibt sich der Anrufer als Polizeibeamtin oder Polizeibeamter 

aus - den Namen des Anrufenden erfragen, das Telefonat 
durch Auflegen beenden und selbst die 110 wählen. Bitte 
dabei nicht die Rückruftaste benutzen! 

- Keine Auskünfte über die eigenen Vermögensverhältnisse oder 
andere sensible Daten (Bankdaten, Kontonummer, Inhalte 
von Schließfächern, etc.) an unbekannte Personen herausgeben. 

- Unbekannten Personen niemals die Tür öffnen. Im Zweifel 
eine Vertrauensperson hinzuziehen. 

- Niemals Geld oder andere Wertsachen an unbekannte Personen 
übergeben. 

- Sollte man trotz alledem Opfer eines solchen Anrufes gewor-
den sein, in jedem Fall an die richtige Polizei wenden und 
Anzeige erstatten. 

Kreispolizeibehörde Düren, Aachener Straße 28, 52349 Düren 
Telefon 02421/949-0, poststelle.dueren@polizei.nrw.de 
dueren.polizei.nrw 

Zwischenzählerstände melden!!! 
Bitte denken Sie in Ihrem eigenen Interesse daran, den  
Stand Ihres Zwischenzählers für die Gartenbewässerung bis 
spätestens 15.01.2021 an die 
Gemeinde Merzenich, Herr Prömpers, Telefon 02421/399-
200, Fax 399-299 oder E-Mail: mproempers@gemeinde-
merzenich.de zu melden. 
Der o. a. Termin ist eine Ausschlussfrist. Nach diesem Termin 
ist eine entsprechende Berücksichtigung bei der Abrechnung 
des Schmutzwassers nicht mehr möglich. 
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Familien, Kinder und Jugend

Offene Kinder- und  

Jugendarbeit  

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 
E-Mail: jugendtreffbuergerhaus@gemeinde-merzenich.de 

Teenietreff  Merzenich 
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule)  

Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021  
oder 015788332625

Kindertreff  Merzenich  
für Schulkinder ab 6 Jahren 

Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus,  
Tel. 02421 – 38021

Beim Abgabetermin für dieses Amtsblatt war die aktuelle 
Coronaschutzverordnung, die ab 01.12. gelten soll, noch 
nicht bekannt. 
Aus diesem Grunde können keine aktuellen Öffnungszeiten 
und Öffnungsvoraussetzungen für die Treffs an dieser Stelle 
bekannt gegeben werden. 
Falls ab dem 01.12. die Arbeit der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit weitergehen kann, werden die Öffnungszeiten, 
die aktuellen Auflagen für eine Öffnung und die jeweiligen 
Programmpunkte über Aushänge am Bürgerhaus, facebook 
und die jeweiligen whatsApp-Gruppen bekannt gegeben. 
Bis dahin ein paar Impresionen aus der Arbeit der letzten 2 
Monate. 

Eheschließungen in der Zeit  
vom 01.10. – 31.10.2020 

 
                                Stefanie Wildschütz und 
                                Senny Gleixner, 
                                Merzenich, Beethovenring 5, 
                                Eheschließung: 02.10.2020 
 
  
                                 
                                Patricia Schmitz und 
                                Friedrich Mösch, 
                                Merzenich, Schulstr. 21, 
                                Eheschließung: 10.10.2020 
 
 
 
                                Manuela Köller und 
                                Kevin Rechenburg, 
                                Düren, Quirinusstr. 6, 
                                Eheschließung: 30.10.2020 
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Senioren

Offene Seniorenarbeit Merzenich 
Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich  
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21,  
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an:  
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  

TASCHENGELDBÖRSE  
In Kooperation mit der 
Kreisverwaltung Düren 
läuft seit Herbst 2015 
die Taschengeldbörse in 
der Gemeide Merze-
nich. Die Taschengeld-
börse vermittelt Schüle-
rinnen und Schüler im 
Alter von 14 – 20 Jahren, 
die gegen ein Taschen-
geld von mindestens 5 € 
pro Stunde kleinere 
Unterstützungsleistun-
gen in Haus und Garten 
erledigen an Senioren 
und mobilitätseinge-
schränkte Menschen. 
Dadurch kann diesen 
Menschen der Alltag 
etwas leichter gemacht 
werden und Jugendliche 
haben die Möglichkeit 

ihr Taschengeld aufzubessern. 
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter! 
Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei Michael Staab und Sibylle 
Granitzka im Steinweg 21., telefonisch unter 02421 9949572  
oder per Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich. 

Freizeitgemeinschaft 55+ 
 
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.  
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.                                                                                                                         
Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich 
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen 
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Regelmäßige Aktivitäten der  
Freizeitgemeinschaft 55+/ 

Seniorengruppe Bürgerhaus 
Die Entwicklung der Corona-Pandemie bedeutet leider auch den 
Lockdown für alle Kommunalen Angebote der Offenen Senio-
renarbeit. Dies betrifft sowohl die Angebote der Freizeitgemein-
schaft 55+, als auch die Seniorengruppe Bürgerhaus. Noch ist es 
nicht absehbar, wann die gemeinsamen Aktivitäten und Treffen 
im Steinweg und im Bürgerhaus wieder stattfinden können.                                                             

Die Mitarbeiter*Innen sind weiterhin für Ihre Anliegen und 
Anregungen erreichbar, s.o. 
An dieser Stelle wünschten wir Ihnen in den vergangenen Jahren 
häufig eine ruhige und besinnliche Adventzeit. In diesem Jahr 
bekommt diese „Ruhe“ eine neue wichtige Bedeutung und ist 
unerlässlich zur Bewältigung der weltweiten Krise. Zugleich ist es 
aber eine große Herausforderung für jeden einzelnen, alle sehnen 
sich nach gemütlichen Zusammenkünften in trauter Runde. 
Kommen Sie alle gesund und wohlbehalten durch diese besonde-
ren Wochen, in der Hoffnung, dass wir dann gemeinsam mit 
unseren Familien ein frohes Weihnachtsfest erleben dürfen. 
Michael Staab und Sibylle Granitzka 
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Schulen

Ein Tag im Zeichen  
der persönlichen Stärken 
Workshop zur Berufsorientierung an  

der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

Woher weiß man eigentlich, was man wirklich gut kann? Wenn 
man dem Psychologen Dr. Aljosha Neubauer Glauben schenken 
darf, wissen viele Schüler*innen über ihre eigenen Stärken nur 
unzulänglich Bescheid. Für die Berufswahl ist es aber, so sind sich 
Fachleute einig, von entscheidender Wichtigkeit, sich seiner Stärken 
bewusst zu sein. „Daher zielen unsere Maßnahmen im Rahmen 
der Berufsvorbereitung vor allem darauf ab, dass unsere 
Schüler*innen sich über ihre Stärken klar werden“, erklärt StuBo 
Monika Koch. Zusammen mit Jutta Mielke leitete sie den ersten 
von zwei Workshops, den die EF der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich durchführte. Dabei hatten die 75 
Schüler*innen die Möglichkeit, mit verschiedenen Maßnahmen 
ihre Stärken zu überprüfen. So gab es beispielsweise in Anlehnung 
an das Spiel „Schiffe versenken“ die Partnerübung „Eigenschaften 
versenken“, bei der man spielerisch herausbekommen sollte, 
welche Stärken das Gegenüber sich zuschreibt. Skalierungs- und 
Gruppenübungen unterstützten diesen Prozess.  

Einen wichtigen Teil des Workshops nahm weiterhin ein Part-
nerinterview ein, in dem die Schüler*innen ihre bisherigen 
Berufsvorbereitungsmaßnahmen ebenso reflektieren sollten wie 
ihre aktuellen Vorbereitungsstand. „Uns ist wichtig, dass die 
Maßnahmen im Bereich der Berufsvorbereitung verzahnt 
werden“, erklärt Jutta Mielke. Anhand eines Zeitstrahls sollten 
die Elftklässler vergangene Aktivitäten wie Praktika eintragen und 
Zukünftiges antizipieren. 
„Die Gruppe hat insgesamt sehr engagiert mitgemacht“, meint 
Tutorin Christiane Jeß. Zum Abschluss durften die Schüler*innen 
auf einer Zielscheibe eintragen, wie weit sie in ihrer Berufsvorbe-
reitung gerade sind. „Damit werden wir beim nächsten Workshop 
weiterarbeiten, denn so können wir die Schüler*innen nach ihrem 
Stand einteilen!“, erklärt Monika Koch. 
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Kindergärten  

Kindertageseinrichtungen 
des Trägervereins Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e.V. 
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein  
Merzenich zur Zeit 5 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den 
Ortsteilen Merzenich, Girbelsrath und Morschenich. 
In diesen Einrichtungen werden insgesamt bis zu 300 Kinder im 
Alter von 1-6 Jahren von erfahrenen Fachkräften betreut. Alle 
KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und 
haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskinder-
garten“ erworben. Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. 
arbeiten die KiTas in enger Kooperation zusammen und bilden 
Netzwerke zu anderen Kooperationspartnern z. B. Ev. Gemeinde 
zu Düren, VHS Rur Eifel, “Frühe Hilfen“ – Angebot des Kreis 
Düren, Freiwillige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschulen 
Merzenich u.v.a.m. Hier können Angebote für Kinder und 
Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweili-
gen Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an 
die Leiterinnen der Einrichtungen wenden. 
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft ab Sommer 
2016 im Internet über den „KiTa-Navigator“ des Kreises Düren. 

Kita „Bürgewald“  
Leiterin: Elisabeth Macherey 
Obere Straße 1 b, 52399 Merzenich 
Tel.: 02421/4866260 
E-Mail:  
Kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Krümelkiste“ 
Leiterin: Tanja Fetten 
Klosterstraße 12 , Merzenich 
Tel.: 02421/36077 
E-Mail:  
Kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de 

Kita „Regenbogen“ 
Leiterin: Andrea Weidgang 
Mozartstraße 19, Merzenich 
Tel.: 02421/34778 
E-Mail:  
Kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de 

Kita „Villa Wichtel“ 
Leiterin: Karin Getz 
Hauptstraße 35, Girbelsrath 
Tel.: 02421/73220 
E-Mail:  
Kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Windmühle“ 
Leiterin: Nicole Kall-van Esch 
An der Windmühle 14, Merzenich 
Tel.: 02421/931430 
E-Mail:  
Kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de 

Sportkita „Bärenstark“ 
Kita Leitung: Frau Marina Zimmermann 
Ellener Straße 26 
52399 Merzenich / Morschnich-Alt 
Tel.: 02275/7203 
E-Mail: Sportkita.baerenstark@gemeinde-
merzenich.de 
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Abfuhrtermine und Fundsachen

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten 
HAUSMÜLLABFUHR 

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Donnerstag, den 17.12.2020 
Mittwoch, den 30.12.2020 

BIOMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Mittwoch, den 09.12.2020 
Dienstag, den 22.12.2020 

PAPIERSAMMLUNG 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder 
in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 19.12.2020   Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 
Dienstag, den 29.12.2020  Merzenich und Girbelsrath 

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke / gelbe Tonnen 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Mittwoch, den 09.12.2020 
Dienstag, den 22.12.2020 
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen 
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter 
der Tel.-Nr. 02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der 
Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 
02421/399-143, Frau Spilles und 02421/399-206, Frau Dewies. 

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott) 
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in 
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.  
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Zusätz-
lich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos 
abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, 52393 Hürtgen-
wald-Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden. 

Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte! 
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die 
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, 
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte: 
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.), 
• Kühl- und Gefriergeräte, 
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone, 

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.), 
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.) 
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen, 
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und 

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, 
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente 

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott 
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices 

S C H A D S T O F F E 
  

Schadstoffe: Die Abgabe von Schadstoffen ist beim Entsorgungs-
zentrum Rurbenden möglich. Chemikalien und schadstoffhaltige 
Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlie-
ferung kostenfrei an den Schadstoffannahmestellen der AWA Entsor-
gung GmbH abgegeben werden.   
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353. 
Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum Rurben-
den, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und freitags 
von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.

Änderungsdienst der Müllgefäße 
Änderungen der Müllgefäße z. B. Austausch in der Größe, 

Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung  
der Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei: 

Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne) 
Herrn Prömpers            02421 / 399-200 
oder                             mproempers@gemeinde-merzenich.de 
Frau Heinen                 02421-399-200 
                                    iheinen@gemeinde-merzenich.de 
Papiertonne (blaue Tonne) 
Frau Dewies                  02421 / 399-206 
oder                             jdewies@gemeinde-merzenich.de 
Frau Spilles                   02421 / 399-143 
oder                             espilles@gemeinde-merzenich.de 
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne) 
Firma Schönmackers    0800 / 88 84 373
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus der  
katholischen Kirchengemeinde  

St. Laurentius 
Anschrift & Telefonnummer Seelsorger:  
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@web.de 
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R./Subsidiar 
Schulstraße 2; 52399 Merzenich 
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64   
E-Mail: h-hamachers@t-online.de  
Helmut Macherey OStR i.R.  
St. Norbert Straße. 4, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/53 23 
Diakon Raymund Schreinemacher 
Tel. 0160/7121503 oder 02421/37718 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Susanne Funke, Gemeindereferentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53  
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/5005503 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62            
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Homepage: www.st-laurentius-merzenich.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A     montags, mittwochs und freitags 

10:00 bis 12:00 Uhr 
                                               dienstags und donnerstags 14:00 

bis 16:00 Uhr 
Gemeindebereich Golzheim 
Pfarrheim - Pastoratstraße 20   jeden 2. Donnerstag im Monat 

16:15 bis 17:00 Uhr 
Gemeindebereich Girbelsrath/ 
Pfarrhaus - Hauptstraße 33      jeden 2. Mittwoch im Monat 

16:15 bis 17:00 Uhr 
Gemeindebereich Morschenich-Neu 
siehe Merzenich                       Bitte die Öffnungszeiten in Mer-

zenich beachten  

Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen 

Adventsmeditationen entfallen! 
Liebe Mitchristen!  
Die, wie im letzten Pfarrbrief angekündigten Adventsmeditatio-
nen mit geistlicher Musik und eucharistischer Anbetung an den 
vier Adventssonntagen, müssen leider entfallen. 
Ihr  
Raymund Schreinemacher,  
Diakon 

Friedenslicht von Bethlehem – Lichterfeier mit Verteilung 
Sonntag, den 13. Dezember 2020 um 19:00 Uhr  
Kirche Merzenich 
Das Friedenslicht, das seit 1986 in der Geburtsgrotte Jesu Christi 
in Bethlehem entzündet wird, kommt am 3. Advent nach Aachen. 
Diesmal unter dem Motto „Frieden überwindet Grenzen“. 
Unsere Pfadfinder holen am Sonntagnachmittag das Licht aus 
Aachen und bringen es direkt in die Kirche. In einer Lichterfeier 
in der Pfarrkirche, die von den Pfadfindern 
mitgestaltet wird, wird das Friedenslicht 
dann verteilt. Der Gottesdienst richtet sich 
an Groß und Klein, Alt und Jung. Es werden 
Kerzen mit dem Friedenslichtlogo zum Ver-
kauf angeboten. Denken Sie bitte daran zum 
Gottesdienst Laternen mitzubringen, um das 
Licht mit nach Hause nehmen zu können. 
Anmeldung bis Donnerstag, den 10. Dezember 
2020 im Pfarrbüro Merzenich. 

Bruder Laurentius 
Laedt Ein zur 

„Online-Schnupperkirche“ 
 

Sonntag, den 6. Dezember 2020 10:00 Uhr   
„Nikolaus – du Freund der Kinder“ 

Habt ihr Lust dieses Abenteuer 
auch einmal auszuprobieren und 
mitzumachen? Dann beteiligt 
euch an der Schnupperkirche für 
Familien mit Kindern zum Niko-
lausfest. Wer mitmachen möchte, 
schickt eine Mail an bruderlaurentius@gmx.de. 
Dann schicken wir euch einen Link und Material 

zum Vorbereiten. 
Aktuelle Infos auch auf Instagram 
https://.instagram.com/bruderlaurentiusmerzenich 
Friedenslicht zu Besuch an der Krippe Golz-
heim - Kinderkirche Bruder Laurentius  
Freitag, den 18. Dezember 2020 um 18:00 Uhr 
Krippe Golzheim   
Die Pfadfinder aus Merzenich holen das Frie-
denslicht aus Bethlehem im Aachener Dom ab und bringen es 
nach Merzenich. Am Freitag danach bringt Bruder Laurentius in 
einer kleinen Lichterfeier besonders für die Kleinen das Friedens-
licht zur Krippe nach Golzheim. Bitte bringt eine Laterne mit 
Windlicht mit, um das Friedenslicht mit nach Hause nehmen zu 
können.  

Texte & Bilder: Susanne Funke, Gemeindereferentin 
An den einzelnen Weihnachtstagen, werden wir folgende 
Gottes dienste anbieten: 

Heiligabend - Donnerstag, den 24. Dezember 2020 
In Morschenich-Neu Freiluft-Gottesdienst vor dem Bürge-
waldzentrum eine Heilige Messe um 14:00 Uhr. Pfr. Galbierz 
In Oberzier Freiluft-Gottesdienst am Pfarrheim eine Heilige 
Messe um 15:30 Uhr. Pfr. Galbierz 
In Merzenich eine Heilige Messe um 17:00 Uhr. Pfr. Hamachers.  
In Golzheim eine Heilige Messe um 18:30 Uhr. Pfr. Hamachers 

Erster Weihnachtstag - Freitag, den 25. Dezember 2020 

In Ellen Freiluft-Gottesdienst vor der Kirche eine Heilige 
Messe um 9:30 Uhr. Pfr. Galbierz 
In Merzenich eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr. Hamachers  
In Girbelsrath eine Heilige Messe um 11:00 Uhr. Pfr. Hamachers 

Zweiter Weihnachtstag - Samstag, den 26. Dezember 2020  
In Merzenich eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr. Hamachers 
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Sonntag der Heiligen Familie, den 27. Dezember 2020 
In Merzenich eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr Galbierz 
In Girbelsrath ein Wortgottesdienst um 11:00 Uhr. Diakon 
Schreinemacher 

Offene Kirchen zum stillen Gebet und der  
Möglichkeiten zum Empfang der Kommunion. 

Uns ist es bewusst, dass nicht alle Gemeindemitglieder einen Platz 
in den einzelnen Gottesdiensten bekommen können. So möchten 
wir Ihnen einen Besuch in unseren Kirchen außerhalb der Got-
tesdienstzeiten ermöglichen. Sie haben die Möglichkeit einige 
unserer Kirchen am Heiligabend und am 1. Weihnachtstag zum 
stillen Gebet vor der Krippe oder dem Allerheiligsten zu besuchen 
und zu verweilen. In Abständen von 30 Minuten wird nach 
einem kurzen Gebet der Empfang der Heiligen Kommunion für 
alle Anwesenden angeboten. 

Heiligabend – Donnerstag, den 24. Dezember 2020 
In St. Laurentius Merzenich: von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 
In St. Amandus Girbelsrath: von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Erster Weihnachtstag - Freitag, den 25. Dezember 2020 
In St. Gregorius Golzheim: von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.  

Sternsingeraktion 2021 

Liebe Kinder, liebe Sternsinger-Begleiterinnen und -Beglei-
ter, liebe Damen und Herren! 
Mit Corona ist eine neue Lebensrealität bei uns und in vielen 
anderen Ländern eingezogen. Sie ist geprägt von vielen Regeln 
und vom Durchhalten, auch wenn manches schwerfällt. Die 
Regeln beschränken uns und unser Leben auf ein Minimum. Da 
sind schon die Fragen nach einem Sinn und Ziel der Sternsinger-
aktion berechtig: Findet die Sternsingeraktion statt? Wie soll sie 
verlaufen? Werden unsere Kinder und auch die Besuchten sicher 
sein? Dürfen die Sternsinger Wohnungen betreten? Dürfen die 
Kinder Süßigkeiten annehmen? Wie kann man die Spenden sam-
meln und den Menschen den Segen geben ohne sie in eine unnö-
tige Gefahr zu bringen?  
Ja! Die Aktion Dreikönigssingen 2021 findet statt. Der Segen der 
Sternsinger für die Menschen wird in diesem Winter ein 
besonders starkes Zeichen der Hoffnung und Zuversicht sein. 
Zugleich erleben die Sternsinger, dass wir gerade in dieser Zeit 
solidarisch sind mit Kindern, die unsere Hilfe brauchen. Ein 
Hygienekonzept schafft Klarheit und hilft bei einer sicheren 
Durchführung der Sternsingeraktion. Wir müssen auch über die 
ganze Dreikönigsaktion neu nachdenken. So haben wir uns in 
den verschiedenen Gremien ausgetauscht und für unsere 
Gemeinden in der GdG Merzenich / Niederzier ein passendes 
Konzept für die Aktion ausgedacht: So möchten wir diese Aktion 
auf zwei Säulen stellen:  
1. Die erste Möglichkeit ist, wir werden in den Kirchen Listen 

auslegen. Aber auch in den Pfarrbüros kann man anrufen und 
um den Besuch der Sternsingern bitten. Diese Form ist 
gedacht für ältere und kranke Menschen, die selber nicht in die 
Kirche kommen können.  

2. Die zweite Möglichkeit ist die Abgabe von Spenden an 
bestimmten Orten. Hier nehmen die Sternsinger die Spenden 
entgegen und dort können Sie den Segen „20*C+M+B*21“ als 
Aufkleber bekommen.  

An den folgenden Tagen werden die Sternsinger vor/in unseren 
Kirchen die Spenden entgegennehmen. 

Mittwoch, den 6. Januar 2021  
In Merzenich von 11:00 bis 12:00 Uhr   

Samstag, den 9. Januar 2021 
In Morschenich am Bürgewaldzentrum von 10:00 bis 13:00 Uhr 
In Golzheim von 10:00 bis 13:00 Uhr 
In Girbelsrath von 10:00 bis 13:00 Uhr 
In Merzenich von 15:00 bis 18:00 Uhr   

Wir sind traditionell gewohnt, auf die Sternsinger Zuhause zu 
warten. In diesem Jahr sollen wir uns selber auf den Weg machen. 
Wie die Dreikönige dürfen wir in der Kirche und in der Krippe 
das kleine Jesus-Kind besuchen und ihm die Gaben bringen. 
„Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekommen, um ihm 
zu huldigen.“ Mt 2,2. So können sie zum Segen werden, für die armen 
Kinder dieser Welt. „Amen, ich sage euch: was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“ Mt 25,40. 
So wird die Sternsingeraktion in unseren Gemeinden verlaufen: 
Wir werden versuchen in alle Haushalte unserer Gemeinden vor 
dem neuen Jahr Sternsinger-Spendentüten der Kindermissions-
werkes zu bringen. Diese neue Sternsinger-Spendentüte kann 
überall da eingesetzt werden, wo die Sternsinger wegen den gel-
tenden Corona-Regeln womöglich nicht persönlich segnen und 
sammeln können. Sie können die Spendentüte aber auch bei den 
Gottesdiensten, an einem Sternsinger-Infostand, mit dem Pfarr-
brief oder im Pfarrbüro bekommen. So wollen wir versuchen so 
viele Menschen wie möglich zu erreichen, die auch in diesen 
Corona-Zeiten für die Sternsingeraktion spenden möchten.  
Die Spendentüte wird von einem Überweisungsträger begleitet 
(mit der Bankverbindung des Kindermissionswerks), der alterna-
tiv zur Barspende genutzt werden kann und auf der Rückseite 
kurz über die Sternsingeraktion informiert.  
Gerne können Sie Ihre Spende für das Kindermissionswerk zum 
Gesamtprojekt dieses Jahres: „Kindern Halt geben - in der 
Ukraine und weltweit.“ auch an das Pfarramtskonto Merzenich 
überweisen: 

Katholische Kirche St. Laurentius Merzenich 
IBAN: DE20 3955 0110 1200 1695 95 

Zweck: Sternsinger 
Wenn Sie die Bankverbindung der Pfarrgemeinde nutzen, stellen 
wir Ihnen gerne eine finanzamtlich anerkannte Spendenbeschei-
nigung aus (bitte im Verwendungszweck vermerken). 
Wir bzw. das Kindermissionswerk sind Ihnen für jede - auch die 
kleinste Gabe - von Herzen dankbar.  
Aussendung der Sternsinger: 
Die Aussendung der Sternsinger wird, wenn möglich, im 
Rahmen zweier Gottesdienste in unseren Gemeinden stattfinden. 
Die Sternsinger nehmen natürlich in ihren Gewändern an diesen 
Gottesdiensten teil.  
Mittwoch, den 6. Januar 2021  
In Merzenich in der Pfarrkirche St. Laurentius um 10:00 Uhr  
In den Zeiten der Coronapandemie ist der Schutz aller Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die an der Sternsingeraktion teil-
nehmen, von zentraler Bedeutung. Auch alle, die die Sternsinger 
besuchen, müssen vor einer möglichen Infektion geschützt 
werden. Weil die Aktion vor Ort von Gemeinden und Gruppen 
organisiert und durchgeführt wird, müssen auch die Regeln vor 
Ort festgelegt, kommuniziert und eingehalten werden. In den 
schwierigen Zeiten möchten wir nicht die Menschen vergessen, 
die in dieser schwierigen Zeit noch viel mehr unter der Coronap-
andemie leiden müssen.   

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden 
Geschäften: Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei 
Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des 
laufenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet 
werden! 
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“  
Merzenich  
Chorproben des Kirchenchores sind jeweils dienstags von 20:00 
bis 21:30 Uhr im Pfarrheim Merzenich (Schulstraße 4a). 
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ finden mittwochs 
von 20:00 bis 21:30 Uhr ebenfalls im Pfarrheim Merzenich statt.  
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Ansprechpartner ist Chorleiter Frau Ella Eich (E-Mail: 
ella.eich@t-online.de).  
Vermietung Pfarrheim Merzenich 
Über Nutzungsmöglichkeiten informieren Sie sich bitte im Pfarr-
büro Merzenich.  
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszeiten 
vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann infor-
miert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß 
auch hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!!

Katholische Kindertagesstätte  
St. Marien 

Die katholische Kindertagesstätte St. Marien in der Trägerschaft 
der profinos gem. GmbH betreut ganztags bis zu 44 Kinder ab 
dem 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt. 
Die Einrichtung arbeitet nach dem offenen Konzept. Innerhalb der 
7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen und Bedürf-
nissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Einrichtung steht 
auch unsere religionspädagogisches Konzept, sowie die regelmäßige 
Teilnahme an Gottesdiensten im Mittelpunkt unserer Arbeit. 
Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am Weinberg“ und 
der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen Kooperationen 
zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder profitieren. 
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der Ein-
richtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich über 
die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp. 
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich 
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp 
Schulstr. 5, 52399 Merzenich 
Telefon: 02421 – 33708 
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de 

Küsterin Frau Eismar Di-Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Bitte melden Sie sich deshalb telefonisch bei der Küsterin Inge Eismar bis 
Freitagmittag zum Gottesdienst an. Tel. 37713.   
Kindergottesdienst: 
3. Advent, So., 13.12. 2020, 11 Uhr und So., 03.01.2021, 11 Uhr 
dazu vorher bitte anmelden bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951 
984 oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713. 
Heiligabend, 24. 12. 2020,  
dazu vorher bitte anmelden! 
16.00 Uhr Familiengottesdienst auf dem Schulhof der Grund-
schule in Merzenich  
18.00 Uhr Christvesper in der Alten Kirche, Merzenich 
dazu vorher bitte anmelden! 
Sonntag, den 10.01.2021, 10.00 Uhr 
Alle weiteren gemeindlichen Veranstaltungen, Gruppentref-
fen, … finden nur statt, wenn alle Abstands- und Hygienere-
geln eingehalten werden können.   
Konkrete Termine können Sie bei den Ansprechpersonen erfra-
gen.  
Besuchsdienstkreis   
Freitag, 8.1.2021, um 9.30 Uhr 
Senioren-Nachmittag (M) 
Mittwoch, 09.12.2020, 14.30 – 15.30 Uhr, 
Mittwoch, 09.12.2020, 16.15 – 17.15 Uhr  
Seniorenadventsfeiern 
Nur mit Anmeldung bei Inge Eismar! 
Senioren-Frauengruppe (M) 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr  
Kontakt: Küsterin Inge Eismar  
Männergruppe (M) Skatrunde für Senioren  
Mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Kontakt: Günther Brennecke,  02421/82367 
Baby- und Spielgruppen (M)   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, können Sie mich gerne 
anrufen: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Bleiben Sie behütet! 
Allgemeine Hinweise: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0. 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.evangelische-
gemeinde-dueren.de), und auf unserer Facebook-Seite.  
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu 
Düren Christuskirche“. Dort finden Sie Informationen, Video-
Clips, Musik, Andachten, ….    
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100  
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222         

Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich, 
Severin-Böhr-Straße 15 
Aufgrund von Corona werden wir auf ausreichenden Abstand 
zueinander und auf die Einhaltung gewisser Regeln achten. So 
wird die Zahl derer, die am Gottesdienst teilnehmen dürfen, 
begrenzt sein. 
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     Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender der Gemeinde Merzenich (2021) 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mit teilung an die 
Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 
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Vereinsmitteilungen
Tambourcorps Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V. 

1970       50 Jahre       2020 
Wiedergründungs – Jubiläum 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Merzenich, liebe 
Vereinsmitglieder, liebe Musikfreunde, das Tambourcorps Spiel-
vereinigung 1923 Merzenich e.V. beabsichtigte in diesem Jahr die 
50-jährige Wiedergründung zu feiern.  
Der Vorstand beschloss im Jahre 2019, das Jubiläum der Wieder-
gründung im Jahr 2020 zwar nur vereinsintern zu feiern, - doch 
es kam alles anders! 
Leider gab es Anfang des Jahres 2020 keine guten Nachrichten im 
Sinne unserer Zielsetzung, das Wiedergründungs-Jubiläum zu 
planen und stattfinden zulassen.  
Das Ende des Jahres ist fast schon in Sicht und der erhoffte „Licht-
streif“ am Horizont ist immer noch nicht sichtbar. Mit jedem Tag 
des Jahres stieg die Erwartung – zumindest bei uns -, dass wir zur 
„Normalität“ unseres Vereinslebens zurückkehren können. 
Bedauerlicherweise mahnen jedoch die derzeitigen CORONA- 
Infektionszahlen weiterhin zur Vorsicht. Wie wir alle den Nachrichten 
entnehmen können, steigen zum Zeitpunkt dieses Schreibens die 
Infektionszahlen hier in Deutschland und auch in anderen Ländern 
immer noch. 
Das zuvor genannte, verpflichtet uns jedoch, Informationen zur 
50-Jährigen Wiedergründung / Gründung, des Tambourcorps 
Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V. hier niederzuschreiben 
und Ihnen Allen auf diese Weise zukommen zulassen. 
Die eigentliche Gründung des Spielmannszugwesens in Merzenich 
geht auf die Zeit vor dem 1. Weltkrieg zurück, als Matthias Kurth 
Tambourmajor in Merzenich war. Dieser Spielmannszug gehörte 
dem damaligen Merzenicher Turnerbund an. Am 18.April 1923 
gründeten nach der mündlichen Überlieferung, Ludwig Hamboch 
und seine Spielkameraden Johann Hamboch, Josef Hamboch, Josef 
Kaiser, Andreas Koof, Anton Kurth, Christian Kurth und Heinrich 
Pohl, in der Gaststätte Schu (Gaststätte Schumacher „Zum alten 
Kloster“),in der Bergstraße, die Spielvereinigung 1923 Merzenich. 
Ludwig Hamboch, Tambourmajor beim Reserve-Infanterie-Regi-
ment 68 im 1.Weltkrieg, übernahm die Ausbildung der Spieler. 

Spätestens mit dem Verbot der St.-Sebastianus-Schützengesell-
schaft im Jahr 1937 kam das eigenständige dörfliche Vereinsleben 
zum Erliegen. In der Folge wurden ausschließlich der Partei 
genehme Veranstaltungen zugelassen, die musikalisch von den 
Musik - und Fanfarenzügen der NSDAP begleitet wurden. Da in 
der Folgezeit viele der noch verbliebenen Spielleute zum Reichsar-
beitsdienst und zur Wehrmacht eingezogen wurden, musste der 
Spielbetrieb des Tambourcorps Spiel Vereinigung 1923 schon vor 
dem Ausbruch des 2. Weltkriegs eingestellt werden. In den dann 

folgenden Kriegsjah-
ren und in den Wirren 
der Nachkriegszeit 
verlor die Spielvereini-
gung nicht nur ihre 
gesamte Ausrüstung. 
Über die Hälfte der 
Spielleute kehrten 
nicht mehr von den 
Schlachtfeldern oder 

aus der Kriegsgefangenschaft zurück. 

Die Wiedergründung 
Nach dem Ende des 2. Weltkrieges dauerte es einige Jahre, bis das 
Vereinsleben in Merzenich wieder erblühte. Die Überlebenden 
des 2. Weltkriegs mussten ihre ganze Kraft auf den Wiederaufbau 
ihrer Häuser, Höfe und Arbeitsstätten sowie die Ernährung ihrer 
Familien verwenden. Erst nach der Währungsreform des Jahres 
1948 entstanden - argwöhnisch beobachtet von den Organen der 
Besatzungsmacht - die ersten Vereinigungen. Unter den Neu- und 
Wiedergründungen der vierziger und fünfziger Jahre sucht man 
allerdings das Tambourcorps vergebens. Die Spielleute, die Krieg 
und Gefangenschaft überlebt hatten, hinderte vor allem der 
schmerzliche Verlust der Freunde daran, die Spielvereinigung 
wieder aufleben zu lassen. In den folgenden Jahren verliefen alle 
Gespräche, die sich mit diesem Anliegen beschäftigten, im Sande. 
So war es einer neuen Generation vorbehalten, das Spielmanns-
wesen in Merzenich wieder zu beleben. Nach mehreren Vorge-
sprächen fasste eine kleine Gruppe Interessierter am 6. Juni 1970 
in der Gaststätte Konrad Vaahsen („Bei Kohn") den Entschluss, 
zur Gründungsversammlung eines Tambourcorps einzuladen. 
Die Initiatoren versicherten sich der Unterstützung des ehemali-
gen Tambourmajors Ludwig Hamboch und der wenigen noch 
lebenden Spielleute der Vorkriegsjahre. Mit Tambour Josef Fuchs 
und Flötist Peter Mohren fanden sich sogar noch zwei Spielkame-
raden, die bereit waren, wieder aktiv in den Reihen des Spiel-
mannszuges mitzuwirken. Mit diesem Rückhalt beschloss die 
Gründungsversammlung am 14. Juni 1970 im Saal der Gast-
stätte Agnes Schumacher die Wiedergründung des Tambour-
corps der Spielvereinigung 1923 Merzenich e.V. Spontan 
erklärten fünfundzwanzig Versammlungsteilnehmer ihren 
Wunsch, das klingende Spiel auf Flöten und Trommeln zu erler-
nen. Die Leitung des Vereins wurde dem kommissarischen Vor-
stand unter der Leitung des Vorsitzenden Josef Winters übertra-
gen, die Ausbildung und Führung des Korps Tambourmajor 
Matthias Kreuel, der auf fast fünfundzwanzig Jahre Erfahrung als 
Tambour im Tambourcorps Germania Gladbach verweisen 
konnte Der kommissarische Vorstand knüpfte erfolgreich Kon-
takte zur Merzenicher Geschäftswelt und zur Gemeindeverwal-
tung, um die Ausrüstung des jungen Korps zu finanzieren. Wäh-
rend die Tamboure ihre ersten Übungen noch auf den Tischen im 
Saal der Gaststätte Jäger Hof verrichteten, konnten die Flötisten 
dank der großherzigen Stiftung eines „kapitalkräftigen Mannes" 
schon kurz nach der Gründungsversammlung ihre Ausbildung 
aufnehmen. Der Wunsch, die Tradition der alten Spielvereini-
gung aufzugreifen und wieder in klassische Marineuniformen 
aufzuspielen, scheiterte daran, dass die Bundesmarine nach Aus-
kunft des Bundesministers der Verteidigung ihre Uniformen 
selbst „bis zur Unbrauchbarkeit" nutzen musste. So beschied man 
sich zunächst mit dunkelblauen Schirmmützen aus Beständen der 
Deutschen Bundesbahn. 
Vor allem die jugendlichen Spielleute legten einen unbändigen 
Ehrgeiz an den Tag. Zusätzlich zu den beiden Übungsabenden 
trafen sich die Aktiven nicht selten auch noch am Sonntagmorgen, 
um im Saal oder auf dem Übungsplatz des Gebrauchshundever-
eins Merzenich das Marschieren zu erlernen. Die Ausbilder Leo 
Nußbaum und Günter Antons mussten den Tatendrang mitunter 
sogar zügeln. Die Ausbildung der Corps Mitglieder machte in 
kurzer Zeit so große Fortschritte, dass das neue Tambourcorps nur 
dreieinhalb Monate nach der Wiedergründung am 13. September 
1970 mit 42 Spielleuten an der Spitze des Festzugs zum Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich aufmarschieren konnte. 
Der erste Auftritt „ihres Korps" begeisterte die Merzenicher derart, 
dass mit den spontanen Spenden aus der Bevölkerung die Ausrüs-
tung vervollständigt werden konnte. Als die Spielvereinigung 
schließlich am 30. Januar 1971 im Rahmen eines Bunten abends 
erstmals in den von den Aktiven selbst vorfinanzierten tauben-
blauen Uniformen aufspielte, hatte sie sich ihren festen Platz im 
gesellschaftlichen Leben des Dorfes längst gesichert. Ein Festzug 
zum Schützenfest, zur Herbstkirmes oder zu anderen Dorffesten 
in Merzenich ohne Beteiligung des Tambourcorps ist seither ein-
fach undenkbar! Auch über die Grenzen Merzenichs hinaus schuf 
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es sich bald einen klangvollen Namen. Nicht weniger als 400 
Anhänger begleiteten den Spielmannszug am 8. August 1971 zu 
seinem ersten Internationalen Wettstreit ins niederländische Heerlen 
- und konnten seinen Sieg bejubeln! Weitere erfolgreiche Auftritte 
des Korps sowie seiner ehrgeizigen Solisten bei einer Vielzahl von 
Tambourfesten, Freundschaftstreffen und Wettstreiten mehrten 
sein Ansehen, aber auch die Zahl der Angebote und Einladungen 
zu Volksfesten im ganzen Rheinland. 

Selbst Zwistig-
keiten innerhalb 
des Vorstands, 
die in der Jahres-
hauptversamm-
lung am 30. 
Januar 1972 
offenbar wurden 
und in der Folge 
zu seinem Rück-
tritt führten, 
konnte die ste-
tige Aufwärts-

entwicklung der Spielvereinigung nicht beeinträchtigen. Die 
außerordentliche Mitgliederversammlung am 1. Juni 1972 
wählte Josef Fuchs zum neuen 1. Vorsitzenden und Josef Katter-
bach zum 1. Geschäftsführer. Sie beauftragte den neugewählten 
Vorstand, neben dem Vereinsjubiläum die Errichtung der Ver-
einssatzung und die Eintragung in das Vereinsregister beim Amts-
gericht Düren vorzubereiten. Für weitere Unruhe sorgte dann ein 
Verkehrsunfall mit einem betrunkenen Kraftfahrer während des 
Festzugs zur Merzenicher Kirmes am Abend des 2. Oktober 1972, 
bei dem vier Mitglieder des Tambourcorps verletzt wurden und 
bei dem erheblicher Sachschaden entstand. 

Unbeirrt von 
allen Unbilden 
im Umfeld des 
Corps setzten 
die Ausbilder 
und die Akti-
ven jedoch ihre 
e r f o l g r e i c h e 
Arbeit fort, die 
im Großen 
Freundschafts-
treffen aus 
Anlass des 75. 
Stiftungsfestes 
der Spielverei-
nigung am 4., 
5. und 6. Mai 
1973 einen 

weiteren Höhepunkt fand. Bei dieser Gelegenheit wurden 1. Vor-
sitzender Josef Fuchs, Heinz Hamboch, Franz-Josef Heidbüchel, 
Tambourmajor Matthias Kreuel, Peter Mohren und Ausbilder 
Leo Nußbaum für ihre besonderen Verdienste um den Wieder-
aufbau geehrt. 
Ein ganz Großer Dank und Anerkennung zollt allen, den Lebenden 
und Verstorbenen Wiedergründern, Gründern und Mitgliedern 
des Tambourcorps Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V. Merzenich 

Im Stillen Gedenken 
allen verstorbenen Wiedergründern, Grün-
dern, 
Mitgliedern und Freunden 
des Tambourcorps der Spielvereinigung 
1923 Merzenich 
Auch wenn wir eingangs keinen „Licht-
streif am Horizont“ prognostizierten, so 
bleibt ein wenig Hoffnung, dass wir uns 
doch im nächsten Jahr, vor allem gesund, 
wiedersehen. 
Allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Merzenich, allen Vereinsmitglie-
dern Musikfreunden, nebst Familien, 
wünscht das Tambourcorps Spielvereinigung 

1923 Merzenich e. V allen ein gesegnetes, besinnliches Weih -
nachtsfest und einen gesunden Guten Rutsch ins Neue Jahr 2021.  

Wunsch zur Weihnachtszeit 
Wir wünschen uns zur Weihnachtszeit, 

dass Freude übertönt das Leid. 
Das Glück euch stets gewogen bleibt, 
die Sorgen aus dem Herzen treibt. 

Die Liebe immer überwiegt und Toleranz den Hass besiegt. 
Wir wünschen uns zur Weihnachtszeit, 

dass es vom Himmel leise schneit 
und dass auf dieser schönen Welt, 

nicht nur der 
Wert des Geldes zählt. 

Dass Zeit genug zum Leben bleibt – 
dann ist wirklich Weihnachtszeit. 

 
Merzenich, Anno 2020, im November 

„Gut Klang“, Der Vorstand 
Interesse an einer Mitgliedschaft? 
Die wöchentlichen Übungsabende finden, derzeit in der 
Corona - Krise nicht statt, ansonsten, montags von 18:00 bis 
20:00 Uhr für die jugendlichen Spieler/-innen unter fachkundi-
ger Leitung und von 20:00 bis 21:00 Uhr für die älteren Spieler/-
innen über der alten Sporthalle, Schule Merzenich, statt. Insbe-
sondere die Flötisten / Tambourausbilder investieren viel Zeit und 
Mühe in die Jugendarbeit. 
Da die nahe Vergangenheit zeigt, dass die Nachfrage für kom-
mende Jahre stetig steigt und der Mitgliederstand einer „natür-
lichen Alterung“ unterliegt, der es gilt sie aufzufangen und auszu-
gleichen , suchen wir u. a. zur Verstärkung für die Besetzung des 
Schellenbaumes, sowie der Standarte, starke, junge, motivierte 
Leute, die Spaß und Interesse an unserem Vereinsleben und einer 
gemeinschaftlichen Kameradschaft haben. Musikalisches Ver-
ständnis / Talent, hierfür, ist nicht unbedingt Voraussetzung. 
Des Weiteren suchen wir vordringlich, für die Besetzung der 
Trommeln, der Pauke, ferner auch für die Flöten, junge, engagierte 
Leute, die das Spielen eines dieser Instrumente gerne erlernen und 
praktizieren möchten. 
Sehr herzlich willkommen sind natürlich auch Leute, die eines 
dieser Instrumente schon „perfekt“ oder teilweise beherrschen. 
Also, alle jetzt hier angesprochenen Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene „Junioren und Sensoren“, die vielleicht schon immer mal mit 
dem Gedanken gespielt haben, gebt euch einen Ruck! 
Angesprochen sind natürlich auch Eltern, die vielleicht das Talent 
ihrer Kinder vermuten und sie motivieren könnten. 
In der Hoffnung, unseren Probebetrieb wieder im Januar 2021 
aufnehmen zu können, stehen wir für eine erste Kontaktauf-
nahme allen Interessenten, montags ab 19:00 Uhr in oben ange-
gebenen Übungsraum, gerne zur Verfügung. 
Brauchtums – und Traditionspflege, tragen zum Bestand der 
Ortsvereine bei und prägen mit, das öffentliche Bild, das Leben 
einer Gemeinde. Gerade auch in unserer heutigen Zeit, sollte 
dieses nicht vernachlässigt werden. 
Wer Interesse am Musizieren, an der Marschmusik, an der Gemein-
schaft hat, ist jederzeit im Tambourcorps der Spielvereinigung 1923 
Merzenich e.V. recht herzlich willkommen. Anmeldungen nimmt 
der Vorsitzende Franz Meyer, Römerstraße. 28, oder die Geschäfts-
führerin Gaby Stupp - Martin, Schützenstraße 1, sowie jedes Vor-
standsmitglied entgegen, oder schau / schauen Sie doch einfach mal 
bei einem unserer nächsten Übungsabende vorbei. 
Natürlich sind uns, Förderer, Sponsoren und Freunde der 
Marschmusik, als inaktive Mitglieder herzlich willkommen! 
In der Hoffnung auf eine positive Resonanz und auf neuen 
Zuwachs verbleiben wir, mit freundlichem Spielmannsgruß -  
„G U T  K L A N G“, 
Der Vorstand, 
Tambourcorps Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V. 



23

Marian. Schützenbruderschaft Golzheim 
Neue Hallenbeleuchtung in der Schützenhalle 

Während der Corona-Zeit ist die Golzheimer Schützenhalle auf-
grund des Veranstaltungsverbotes nahezu verwaist. Somit bot sich 
allerdings die Gelegenheit lange geplante Arbeiten in der Halle 
durchzuführen. So wurde Mitte des Jahres damit begonnen die 
veralteten Röhrenlampen in der Schützenhalle durch moderne 
und energiesparende LED-Lampen zu ersetzen. Über mehrere 
Wochen wurde nun nahezu die gesamte Beleuchtung in der Halle 
und den angrenzenden Toilettenräumen durch Vereinsmitglieder 
neu installiert. Die neue Beleuchtung gibt nun nicht nur mehr 
Luxstärken ab, sondern der Charme der Golzheimer Schützen-
halle mit ihren alten Holzbalken aus dem Jahr 1882 konnte durch 
warmweißes LED-Licht beibehalten werden. Im Gesamten 
wurden über 25 Lampen getauscht, wodurch sich bei Veranstal-
tungen jeglicher Art in der Halle der Stromverbrauch für die 
Beleuchtung zukünftig deutlich senken wird!  
Zur Realisierung dieses Projektes bedanken sich die Marianischen 
Schützen ganz herzlich bei Michaela und Fritz aus Golzheim, 
ohne deren Unterstützung das Projekt nicht hätte umgesetzt 
werden können!  

Hallenseite mit neuer LED-Beleuchtung 

Weihnachtsgruß 
Als Marianische Schützenbruderschaft Golzheim möchten wir 
uns bei allen Freunden, Gönnern und Sponsoren ganz herzlich 
für die großartige Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedanken. 
Trotz eines für unsere Bruderschaft finanziell sehr schwierigen 
Jahres konnten wir dank zahlreicher Sponsoren die nötige 
Schankanlage in der Halle neu installieren. Mit dem Wissen auch 
in einem Jahr ohne Veranstaltungen nicht alleine da zu stehen, 
blicken wir optimistisch in die Zukunft und danken nochmals für 
die große Solidarität unserer Schützenfreunde! 
Abschließend wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2021! Bleiben Sie alle gesund! 

Der SV Morschenich wünscht allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest. 

Wir hoffen, dass die Situation es nächstes Jahr 
wieder ermöglicht Sie auf unserer Anlage in Mor-
schenich-Neu begrüßen zu dürfen. 
Bitte bleiben Sie gesund! 

Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand des SV Morschenich 

Senioren-Frühstückstreff Golzheim 
Jahresrückblick 

„Adventslichterglas-Aktion“ 
In diesem Jahr, das so freudig mit unserem 150. Jubiläumsfrüh-
stück begann, war und ist alles anders: Kein gemeinsames Kaffee-
trinken, keine geselligen Zusammenkünfte und Veranstaltungen. 
Die Corona-Pandemie fordert Entbehrungen in vielen Lebensbe-
reichen. Rücksichtnahme und Vorsicht waren und sind oberstes 
Gebot. Wir, das Team um Gerda Hecker, haben unseren Senioren-
Frühstückstreff und unsere Gäste sehr vermisst! 

Um ein Lebenszeichen im „Lock down“ zu senden, wurden im 
April von Mitgliedern des Teams 100 „Schmunzel-Osterhasen“ 
an den Haustüren unserer Seniorinnen und Senioren abgegeben. 
„Kopf hoch“- „Zuversichtlich bleiben“ lautete die Botschaft. Die 
Überraschung bei den Beschenkten war groß und brachte ein 
wenig Freude in die gebotene Isolation, neu-deutsch „social  
distancing“. 
Die Jahreszeiten kamen und gingen (- der blütenreiche Frühling 
wich einem brütend heißen, trockenen Sommer, der sich lange 
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FC Golzheim 1928 e.V. 
Fußball & Tennis 

Rückblick 2020 
Golzheim, im Dezember 2020 

Liebe Mitglieder des FC Golzheim, 
das Corona-Jahr 2020 neigt sich seinem Ende zu. Ein kleines 
Virus hat die Welt und ihre fast 8 Milliarden Menschen fest im 
Griff. Das Leben wurde und wird teilweise auf den Kopf gestellt, 
wir müssen viele Lebensgewohnheiten ändern und einschränken. 
Welche Ziele hatten wir mit dem FC Golzheim für 2020 vor 
Augen? Der Aufstieg in die Kreisliga A, die Einweihung der neuen 
Sportanlage auf unserer beliebten Sportwoche, viele spannende 
Fußballspiele im Jugend- und Seniorenbereich, zusammenhalten, 
zusammenfiebern, zusammenfeiern. Alles das und noch einiges 
mehr hatten wir uns für dieses Jahr gewünscht. Aber dieses kleine 
Virus hat uns mächtig ausgebremst. Auch wenn wir im Sommer 
wieder nach und nach mit dem Training und später mit dem 
Spielbetrieb starten konnten, seit Anfang November sieht die 
Lage wieder trostlos aus. 
Aber wir wären nicht der FC Golzheim, wenn wir nicht auch in 
dieser schwierigen Zeit, die Weichen für die Zukunft stellen 
würden. Die neue Sportanlage ist seit dem Sommer für den Spiel-
betrieb frei gegeben, die Flutlichtanlage wurde auf LED umge-
stellt, es wurde zusammen mit der Gemeinde ein Antrag auf 
Erweiterung des Sportlerheims um zwei Umkleideräume und 
einen Duschraum gestellt, die finanziellen Probleme konnten 
durch einen Landeszuschuss und durch treue Sponsoren gelöst 
werden. 

hielt, gefolgt von einem farbenfrohen Herbst-Bilderbuchwetter- 
als trotze die Natur der beunruhigenden Stimmung-), die 
Corona-Pandemie blieb und bäumt sich zum Beginn des Winters 
wieder auf.  
Wir wollten Licht bringen in diese trübe Vorweihnachtszeit! Allen 
unseren Golzheimer Senioren-Frühstückstreff Besuchern haben 
wir ein „Adventslichterglas“ gestaltet und pünktlich zum 1. 
Dezember nach Hause gebracht: In diesem beleuchteten 
„Adventslichterglas“ findet sich für jeden Tag im Advent eine 
kleine Aufmerksamkeit und ein liebes, besinnliches Wort. Wenn 
auch nicht zusammen, so doch gemeinsam erwarten wir das 
Weihnachtsfest! 
Wir wünschen unseren Gästen und allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest!  
Solidarisch, achtsam und zuversichtlich gehen wir ins neue Jahr 
2021 und hoffen auf „ baldiges Wiedersehen“. Alles wird gut! 
Senioren- Frühstückstreff Golzheim 
i.V. Marietta Krapp  

Das Alles ist nur durch Zusammenhalt, Verständnis und Vertrauen 
aller Mitglieder möglich. Dafür sagt der Vorstand „Danke“! Danke 
an Alle, die sich den ständigen Veränderungen stellen und den 
Trainings- und Spielbetrieb immer wieder neu organisieren. Alle, 
die uns in jeder Weise unterstützen, ob mit dem Besuch der Fuß-
ballspiele oder mit Spenden und anderen Zuwendungen. 
Wir müssen sicher noch einige Zeit mit den restriktiven Corona-
Maßnahmen leben. Aber auch diese Zeit wird vorüber gehen. 
Auch wenn wir in die Verlängerung gehen müssen, wir werden 
das Virus besiegen. 
Wir wünschen uns Allen ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2021! 
 Rodja Rittlewski   Peter Decker  Heinz Wißkirchen Achim Ferring  Franz-Heinrich Frinken 
   1.Vorsitzender    2.Vorsitzender    Geschäftsführer        Kassierer                Jugendleiter 
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Regionales Kulturbüro vermittelt  
Künstler für digitale Events 

Die Kunst- und Kulturszene trifft die Corona-Krise und die damit 
verbundenen Einschränkungen besonders hart. Im November 
wurden im Zuge des 2. Lockdowns alle Konzerte, Theaterauffüh-
rungen und Ausstellungen trotz verschärfter Hygienemaßnahmen 
abgesagt. Wann es weitergehen kann, steht in den Sternen. 
Wie man die betroffenen Künstler und Kulturschaffenden in 
diesen Zeiten am besten unterstützen kann, dazu hat sich das Kul-
turbüro des Zweckverbandes der Region Aachen jetzt Gedanken 
gemacht und eine kleine, aber feine Initiative ins Leben gerufen: 
unter dem Motto „Book an Artist“ will man den durch die Coro-
nakrise ausgelösten Innovationsschub bei der Digitalisierung aus-
nutzen und regionale Künstler vermitteln.  

Sonstiges
Golzheimer Geschichte vor 65 Jahren: 

Turmuhr und neue Glocken für Golzheim 
Quelle: Dürener Zeitung vom 29. Dezember 1955 

Der Stephanustag wird den Golzheimern noch lange in Erinne-
rung sein. Wenn sie in Zukunft von den Dorfstraßen aus einen 
Blick auf das Zifferblatt der neuen Turmuhr werfen, werden sie 
immer an den Nachmittag des 2. Weihnachtstages erinnert 
werden, an dem Dechant Fabry von Girbelsrath in der Dorfkirche 
St. Gregorius das neue Uhrwerk und zwei neue Glocken feierlich 
einsegnen konnte. Ganz Golzheim war auf den Beinen, dieses 
frohe Ereignis mitzuerleben. 

Schon am Sonntag vorher hatten sie die neuen Glocken, die Pfar-
rer Peter Hauser persönlich aus der Glockengießerwerkstatt Petit 
& Edelbrock in Gescher (Westfalen) abgeholt hatte, im feier-
lichen Zug durch das ganze Dorf begleitet.  
Zum Weihnachtsfest waren dann beide neuen Glocken, zwanzig 
und zehn Zentner schwer, die an einem provisorischen „Glocken-
stuhl“ in der Kirche aufgehängt waren zum ersten Mal erklungen. 
Daneben konnten die Kirchenbesucher das neue Uhrwerk 
bewundern, das ebenfalls seinen Platz im Gotteshaus gefunden 
hatte. Pfarrer Völl aus Nörvenich hielt in der Weihestunde die 
Festpredigt. Er erinnerte daran, das die mit heiligem Öl  geweih-
ten Glocken seit alters her ein Sakramental seien, bei dessen Klang 
die bösen Geister verscheucht werden und die Gläubigen in der 
Stunde der Versuchung vor der Gewalt des Bösen bewahrt werden 
sollen. Die Kirchenglocken begleiteten die Menschen des Dorfes 
und das dörfliche Leben bei allen freudigen und traurigen Ereig-
nissen, und auch in der Fremde vermisse der Mensch nichts so 
sehr, als den Klang der heimatlichen Glocken.  
Die beiden neuen Golzheimer Glocken wurden dem Herzen Jesu 
und der Mutter Gottes geweiht. Die Bronzeglocken zeichnen sich 
durch eine außerordentlich reiche Klangfülle aus und haben 
einen Nachhall von 180 bis 190 Sekunden. Sie sind auf die Töne 
F und A gestimmt  und ergänzen damit den harmonischen Klang 
der auf A und B gestimmten beiden anderen Glocken, die bereits 
ihren Platz im Glockenstuhl des Turmes gefunden haben. Eine 
dieser alten Glocken stammt aus einem Dorf der polnisch besetz-
ten Gebiete hinter der Oder-Neiße-Linie (heute: Polnisches 
Staatsgebiet). Die andere Glocke wurde 1898 gegossen und hängt 
seitdem im ebenfalls 1898 gebauten Kirchturm. Golzheim verlor 
sowohl im ersten als auch im zweiten Weltkrieg seine beiden auf 
F und A gestimmten Glocken. Wie nach dem ersten Krieg, so 
konnten auch jetzt diese beiden Glocken durch auf Grund hoch-
herziger Stiftungen neu beschafft werden.  

Zwei Jahre die Freizeit geopfert 
Erstmalig wird das Dorf nun auch eine Turmuhr erhalten, deren 
Gang- und Läutewerk von dem Golzheimer Arbeiter Heinz 
Kaulen (der in diesem Jahr 100 Jahre alt geworden wäre) gebaut 
wurde. Über zwei Jahre arbeitete er während seiner Freizeit in der 

Werkstätte der Familie 
Nesselrath an diesem 
kunstvollen Werk. Alle 
Zahnräder und Wellen 
wurden handgedreht. 
Das Schlagwerk der 
Turmuhr kündet in 
Zukunft jede halbe 
Stunde die Zeit vom 
hohen Kirchturm. Heinz 
Kaulen ist von Beruf 
Elektroarbeiter. 
Heinz Kaulen kniend vor 
dem Uhrwerk. 
Er schuf dieses Präzisionswerk ausschließlich aus selbst gefertigten 
Teilen. Er selbst hat nie das Uhrmacherhandwerk erlernt und ver-
ließ sich nur auf sein ausgeprägtes technisches Verständnis. Das 
Gangwerk ist so konstruiert, das es wöchentlich einmal aufgezo-
gen werden muss. 
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller 

„Mehr aus Merzenich machen“  
Golzheimer Dorfkrippe 2020 

Nach einem überaus positiven Start im vergangenen Jahr und 
großer Resonanz an Besuchern möchten die Golzheimer Krip-
penbauer um den ehemaligen Ortsvorsteher Johannes Müller 
auch in diesem Jahr alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich zu 
einem Besuch an der Golzheimer Dorfkrippe auf der Grünanlage 
hinter der Bushaltestelle in der Buirer Straße einladen. 

Leider kann es in diesem 
Jahr Corona-bedingt keine 
offizielle Eröffnung der 
Dorfkrippe geben. Umso 
mehr freuen wir uns in der 
Adventszeit allen Bürgern 
ein Anlaufziel für Spazier-
gänge zu bieten und somit 
Jung und Alt auf das 
Weihnachtsfest einzustim-
men!   
Ganz herzlich möchten wir 
uns bei den beiden Land-
wirten Karl Krapp und 
Claus Müller, sowie bei 
Heinz- Josef Werker für die 

Unterstützung beim Transport der Dorfkrippe bedanken! Im 
Sinne unser aller Gesundheit weisen wir alle Besucher der Golzhei-
mer Dorfkrippe auf die gebotenen Abstände untereinander hin, 
die auch an der Dorfkrippe zwingend eingehalten werden müssen! 
Die Golzheimer Dorfkrippe ist noch bis zum 9. Januar 2021 für 
Besucher geöffnet! 
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Mit der Eintragung in das Freiwilligenregister ist keine Verpflich-
tung verbunden. Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen: 
„Für Krisenstäbe ergeben sich somit Möglichkeiten, schnell 
Lücken zu schließen und die Fachkräfte dort einzusetzen, wo sie 
am dringendsten gebraucht werden. Natürlich kann jeder Teilneh-
mer selbst entscheiden, ob und wo er eingesetzt werden möchte.“ 
Mehr Infos gibt es auf www.freiwilligenregister-nrw.de  

Nachbarschaftsaktion zum Internationalen  
Tag gegen Gewalt an Frauen 

Das Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und 
Jugend hat den Monat November zum Aktionsmonat „Unsere 
Nachbarschaft ist #StärkerAlsGewalt“ erklärt: „Während der 
Corona-Krise ist vielen Menschen bewusstgeworden, wie wichtig 
eine gute Nachbarschaft ist. Die Nachbarschaft im direkten 
Umfeld ist bei Gewalt in Familie und Partnerschaft besonders 
wichtig, um Betroffenen und ihrem Umfeld zu zeigen, welche 
Handlungsmöglichkeiten es gegen Gewaltsituationen im häus-
lichen Umfeld gibt und wo sie Hilfsangebote finden.“ 
Deshalb startet der Verein HObAS e. V., als Mitglied des Runden 
Tischs gegen Gewalt an Frauen des Kreises Düren, zum Interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an Frauen in diesem Jahr eine Nachbar-
schaftsaktion vom 25.11. bis zum 22.12.2020. Der Verein hat eine 
limitierte Anzahl Postkarten drucken lassen für engagierte Men-
schen, die sie in der Nachbarschaft einwerfen, dies kann pauschal 
oder gezielt geschehen. Die Höchstbestellmenge von bis zu 50 
Postkarten kann unter 0157 89 300 665 oder bei hobas@gmx.de 
mit Angabe der Adresse und Stückzahl bestellt werden.  
Klaudia Jäger aus dem Vorstand von HObAS e. V.: „Diese Aktion 
ist schon erfolgreich, wenn damit nur einer Frau, einem Mann 
oder einem Kind geholfen wird.“ 
Auf der Rückseite der Postkarte sind Hilfenummern für betrof-
fene Frauen, Männer und Kinder angegeben. 

Freiwilligenregister des Landes NRW 
Das NRW-Gesundheitsministerium möchte die Arbeit im Gesund-
heitswesen im Kampf gegen das Corona-Virus optimieren und bittet 
daher Fachkräfte aus allen Gesundheitsberufen darum, sich freiwillig 
auf dem Internetportal „Freiwilligenregister des Landes NRW“ zu 
registrieren. Ärztinnen und Ärzte, Pflegerinnen und Pfleger, Medizi-
nische Fachangestellte, aber auch Angehörige anderer Gesundheits-
fachberufe sowie Verwaltungskräfte aus dem Gesundheitswesen sind 
aufgerufen, mit der Zurverfügungstellung ihrer Kontaktdaten ein  
Verfahren zu etablieren, das eine möglichst strukturierte und bedarfs-
orientierte Weitergabe ermöglicht und es unter anderem kommu -
nalen Krisenstäben erlaubt, innerhalb von wenigen Tagen auf diese 
Kontakte zuzugreifen.  

Ob für eine Weihnachtsfeier in der Firma, ein rundes Jubiläum 
oder als Geburtstagsgeschenk – via der Plattform 
www.regac.de/bookanartist kann man Künstler zum regulären 
Honorar für ein digitales Event buchen. Oder sich als Künstler 
anmelden und sein Portfolio veröffentlichen. Auf der Seite finden 
Sie jetzt schon viele verschiedene Angebote regionaler Künstler - 
sei es Gesang, Instrumentalmusik, gelesene Texte, vorgetragene 
Gedichte oder ähnliches.  

„Eine gute Sache, um unsere leider schwer getroffene Kulturszene 
zu unterstützen und ihnen ein bisschen Hoffnung zu geben. Ich 
würde mir wünschen, wenn wir schon bald wieder Konzerte, Aus-
stellungen und Theater ohne Einschränkungen besuchen und ein 
normales Leben führen könnten. Bis es aber so weit ist, sind 
unsere Geduld und Solidarität gefordert“, so Merzenichs Bürger-
meister Georg Gelhausen. 
Wie Sie einen Künstler buchen können, welche Künstler aus der 
Region schon mitmachen und wie Sie die Kulturszene sonst noch 
unterstützen können, erfahren Sie auf www.regac.de/bookanar-
tist. Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich per Mail direkt 
an kulturbuero@regionaachen.de. 
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Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktionen 

(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erscheinenden 
Beiträge liegt ausschließlich  

bei der jeweiligen Ratsfraktion) 
CDU-Fraktion:  
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung: 
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583 
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740 
In Morschenich: Ortsvorsteher Michael Dohmes, Tel.: 0178 – 2549300 
In Golzheim: Ortsverbandsvorsitzender Klaus Bremke,  
Tel.: 02275 – 2032706 
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.  
SPD-Fraktion: 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Merzenich:    Jürgen Zeyen, 02421 – 394665 
                      Juergen.zeyen@spd-merzenich.de 
Golzheim:      Rodja Rittlewski, 02275 – 4709 
                      Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de 
Girbelsrath:   Thorsten Utzerath, 02421 – 770874 
                      Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de 
Morschenich: Alexander Förster, 02421 – 500424 
                      Alexander.foerster@spd-merzenich.de 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.  
Informationen unter: www.spd-merzenich.de 
Fraktion aktiv für Merzenich: 
Bürgersprechstunde rund um die Gemeinderatsarbeit.  
Sprechen Sie uns auf Themen an, die Sie berühren.  
Termine nach telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail  
Vorstand@aktiv-merzenich.de, Mobil: 0171 – 2272567 
Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Ingeborg Geuenich, 02421-2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de 
Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de 

Ratsmitglied Günther Schmitz (CDU),  
stellv. Bürgermeister 

Ich bin Günther Schmitz, 
geb. am 07.04.1966 in 
Düren. Mit meiner Frau 
habe ich eine erwachsene 
Tochter. Mein beruflicher 
Werdegang begann 1982 mit 
der Ausbildung zum Techn. 
Zeichner. Ich durchlief die 
Offiziersausbildung der 
Bundeswehr und absolvierte 
ein Maschinenbaustudium. 
Seit dessen Abschluss arbeite 
ich als Diplomingenieur in 
der Energiewirtschaft in 
NRW. Weiterbildungen bei 
der Deutschen Gesellschaft 

für Qualität und dem TÜV Rhld. befähigten mich zum Auditor 
für Qualitäts-, Umwelt- und Energiemanagementsysteme. 
Seit 1984 engagiere ich mich für unsere freiheitlich-demokrati-
sche Gesellschaft; Stationen:  sachkundiger Bürger im Dürener 
Umweltausschuss, Kreistagsabgeordneter, Ratsmitglied in Merze-
nich seit 2014. Seit dem 2.11.2020 fungiere ich als ehrenamt-
licher erster stellvertretender Bürgermeister. In diesem Amt 
möchte ich mich besonders für ein gutes Miteinander der Men-
schen und Vereine in der Gemeinde Merzenich einsetzen. Am 
Herzen liegt mir die Völkerfreundschaft besonders mit Frank-
reich und Israel. Daher möchte die Partnerschaft mit der Stadt 
Quiévrechain im Département Nord in der Region Hauts-de-
France besonders beflügeln.   

Meine Sympathie gilt dem historischen Schützenwesen, mein 
Interesse der Heimathistorie. Ich fahre gerne Rad und Kajak. Die 
Makrofotografie und Digitalisierung der Modellbahn sind mein 
Hobby. Ich bekenne mich zu meinem christlichen Glauben in 
ökumenischer Gemeinschaft. 
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Wir danken unseren Kunden für das  

im vergangenen Jahr entgegengebrachte  

Vertrauen und wünschen ein  

gesundes und erfolgreiches neues Jahr 






